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Besinnliche Feiertage und einen guten Start für 2021

Auf ein gesundes 
neues Jahr!

Handcremes verteilt
Fahrgäste der S-Bahn Berlin wurden  
mit kleinem Dankeschön bedacht.

S. 3 S. 8/9
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Ein Blick zurück
Die Doppelseite erinnert an einige 

besondere punkt 3-Themen in 2020.
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Qualitätsoffensive S-Bahn PLUS

Positive Zwischenbilanz und für die Zukunft gut gerüstet: die S-Bahn 

Berlin ist durch die Qualitätsoffensive S-Bahn PLUS pünktlicher und 

mit weniger Störungen unterwegs.

m   punkt 3-Ausgabe 13/2020, S. 4/5

Neue S-Bahn für Berlin und Brandenburg

50 Runden „Dauerlauf“: Zwei Viertelzüge der neuen Baureihe 483/484 

haben diesen Test vom 27. bis 30. März 2020 erfolgreich gemeistert, 

damit sie im Januar 2021 im Fahrgastbetrieb eingesetzt werden können. 

m   punkt 3-Ausgabe 07/2020, S. 8

Im Mai 2020 fuhr ein Zug mit sechs Wagen 

bunt beklebt durch Berlin und Brandenburg. 

Mit unübersehbaren Aufschriften wie: 

„Ich bin’s – Deine Neue“ oder „Bin noch 

in der Probezeit“ stellte er sich seinen 

künftigen Fahrgästen vor.

m   punkt 3-Ausgabe 09/2020, S. 5

Stets aktuell informiert

Die Verkehrslage von 

DB Regio Nordost ist seit dem 

Sommer auch über den eigenen 

Twitter-Kanal @DBRegio_BB 

abrufbar und hält die Fahrgäste auf 

dem Laufenden.

m   punkt 3-Ausgabe 14/2020, S. 6

Seit über drei Jahren 

informiert die 

App DB Streckenagent 

Pendler schnell und 

zuverlässig über 

Störungen. Ein Blick 

hinter die Kulissen zeigt, 

wie sie funktionert.

m   punkt 3-Ausgabe 22/2020, S. 4/5

100 Jahre Groß-Berlin

Das ausführliche Interview mit Regine Günther, Senatorin 

für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz, zur 100-jährigen 

Vergangenheit Groß-Berlins und natürlich zur Zukunft. 

m   punkt 3-Ausgabe 12/2020, S. 8/9

Bequem und fix – der neue FEX

Der neue Flughafenexpress (FEX) verkehrt seit 31. Oktober auf der 

Strecke Berlin Hauptbahnhof – Gesundbrunnen – Ostkreuz – 

Flughafen BER Terminal 1-2. Auch RE7, RB14 und RB22 

fahren nun über BER Terminal 1-2. 

m   punkt 3-Ausgabe 20/2020, S. 8

Der Dornröschenschlaf ist vorbei

Der Startschuss zur Reanimierung der legendären Siemensbahn ist 

gefallen. Am 800 Meter langen Stahlviadukt am Bahnhof Wernerwerk 

haben die Bauarbeiten begonnen. Zum 100-jährigen Jubiläum der 

Erstinbetriebnahme im Jahr 2029 sollen wieder S-Bahnen auf dieser 

historischen Strecke rollen.

m   punkt 3-Ausgabe 19/2020, S. 8/9

Willkommen Waßmannsdorf

Mit der langersehnten Eröffnung des 

neuen Flughafens BER ging auch der neue 

S-Bahnhof Waßmannsdorf in Betrieb. 

Die Schönefelder Gemeinde ist seitdem 

auch an das S-Bahnnetz angebunden.

m    punkt 3-Ausgabe 21/2020, S. 6
Foto: Lionel Kreglinger

Auch punkt 3 war 2020 eine 

krisenfeste Konstante, die die Leser 

stets mit aktuellen Informationen 

und Entwicklungen versorgt hat. 

Alle Ausgaben fi nden Sie online unter 

punkt3.de

S-Bahn Berlin im Netz

Im Juni hat die S-Bahn Berlin auf ihrem 

YouTube-Kanal 

die Miniserie 

„Das Netz“ ver-

öffentlicht – 

die sofort viele 

Fans gewann.

m   punkt 3-Ausgabe 12/2020, S. 5

In zehn Folgen haben die 

Hörer des S-Bahn-Podcasts 

„Geschichten machen Station“ 

teils kuriose Anekdoten aus 

der Berliner Vergangenheit gehört.

m   punkt 3-Ausgabe 19/2020, S. 7

Um seinen Fans und den Fahrgästen 

der S-Bahn Berlin die Zeit während des 

Lockdowns ein 

wenig zu 

versüßen, hat 

Rapper Romano 

sich als Vor-

leser verdingt.

m   punkt 3-Ausgabe 18/2020, S. 7

Die Videos und Podcasts sind zu finden 

unter youtube.de/sbahnberlin
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JAHRESRÜCKBLICK 2020 – HÖHEPUNKTE IN PUNKT 3

Was in diesem Jahr 

alles so geschah ...

Ein in vieler Hinsicht außergewöhnliches Jahr neigt sich 

dem Ende, voller Unwägbarkeiten und Überraschungen, 

voll von Ungeplantem und Unerwartetem. Im Positiven, 

wie im Negativen. Dennoch gab es auch Konstanten, auf 

die stets Verlass war, in diesem pandemiegebremsten 

Jahr. S-Bahn Berlin und DB Regio brachten ihre Fahrgäs-

te auch an schwierigen Tagen an ihr Ziel und trugen so 

zu etwas Normalität in ganz und gar anormalen Zeiten 

bei. Für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken sich 

S-Bahn Berlin und DB Regio Nordost ganz herzlich. 

Eine Auswahl der punkt 3-Höhepunkte des Jahres 2020 

ist hier zusammengefasst:

Von der Arbeit des Kundenbeirats

Der Kundenbeirat der S-Bahn Berlin beim Praxistest am Ostkreuz: Eine 

Reportage über die Arbeit der Mitglieder des Kundenbeirats, die sich 

auch unter widrigen Wetterbedingungen in den Dienst der Sache stellten.

m   punkt 3-Ausgabe 06/2020, S. 8/9

Generationswechsel im Fahrzeugpark

Neue Fahrzeuge – 

das gibt es im Schienen-

verkehr eher selten, 

denn Loks und Trieb-

wagen haben üblicher-

weise eine lange 

Lebensdauer. 

Nun setzt DB Regio 

Nordost verstärkt 

auf die moderne und umweltfreundliche Lok der Baureihe 147.

m    punkt 3-Ausgabe 08/2020, S. 6

Foto: Uwe Miethe / DB AG

Zügig zum Abflug

Wegweisend in Komfort, Preis und Fahrzeit sind die Anbindungen 

an den Flughafen BER, der am 31. Oktober 2020 öffnete. 

Eine knappe Woche vorher nahm die S-Bahn bereits ihren zum BER 

verlängerten Betrieb auf. 

m   punkt 3-Ausgabe 18/2020, S. 4/5

„Feuertaufe“ am BER

Der neue Flughafenbahnhof direkt unter Terminal 1 

besteht erfolgreich seine „Feuertaufe“ im Rahmen 

einer großen Brandschutz- und Räumungsübung. 

Über 800 Komparsen waren dabei im Einsatz.

m   punkt 3-Ausgabe 17/2020, S. 8/9

Ein neues Dach über dem Kopf 

Noch bis voraussichtlich 2025 wird der 

Berliner Ostbahnhof umfassend saniert 

und fit gemacht für die Zukunft. 

Dazu zählen auch die Bauarbeiten an 

der rund 100 Jahre alten Hallendach-

konstruktion, die mit nur sehr wenigen 

Einschränkungen für den Zugverkehr 

stattfinden sollen.

m    punkt 3-Ausgabe 04/2020, S. 8/9

Die City-S-Bahn kommt

Ein Weichen stellender Tag bei den 

Bauarbeiten der neuen Nord-Süd-Strecke 

an den S-Bahnhöfen Westhafen und 

Wedding. Im kommenden Jahr soll die 

City-S-Bahn S15 ans Netz gehen.

m   punkt 3-Ausgabe 18/2020, S. 3

Projekt Langlebigkeit macht fit für die Zukunft

Nach rund zwei Jahrzehn-

ten im Dauereinsatz 

kommen bei einigen der 

500 Viertelzüge der 

Baureihe 481 der S-Bahn 

Berlin die ersten Alters-

erscheinungen zum 

Vorschein. Im Projekt 

„Langlebigkeit“ wird die 

Baureihe für rund weitere zehn Jahre fit gemacht 

m   punkt 3-Ausgabe 02/2020, S. 4/5

Foto: Christiane Flechtner

Neuer Stil für DB Regio 

Die von Guido Maria 

Kretschmer entworfene, 

neue Unternehmens-

kleidung in den Farben 

Burgundy und Blau 

umfasst insgesamt 

80 Teile und kommt bei 

den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern der 

Deutschen Bahn gut an. 

m   punkt 3-Ausgabe 18/2020, S. 14

S. 10/11

Ein ganz besonderer Zug
Ein Rückblick auf fünf Jahre Kulturzug 

von Berlin nach Breslau.
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Es bleibt bis zum Jahresende 
spannend: Weihnachten steht vor 
der Tür, der Feiertagsfahrplan 
lässt seine Glocken läuten  
und der Tarifwechsel leitet das 
neue Jahr ein.

Wir wünschen allen Leser*innen 
besinnliche Weihnachten und 
einen guten Start ins neue Jahr.  
Ab Januar 2021 ist der VBB an einem 
neuen Standort zu finden – Infos 
dazu in der nächsten Ausgabe!

Feiertagsfahrplan
An den Tagen rund um Weihnachten 
und Silvester gibt es im ÖPNV 
besondere Feiertagsfahrpläne. 
Aktuelle Fahrpläne sind auf  
vbb.de/fahrinfo und in den 
VBB-Apps zu finden.  
Weitere Informationen gibt es auch 
auf den jeweiligen Internetseiten  
der Verkehrsunternehmen.

VBB-Tarifwechsel ab 1.1.2021
Nicht nur der Jahreswechsel steht  
vor der Tür, sondern auch der 
VBB-Tarifwechsel. Zum 1. Januar  
wird es im VBB eine Tarifanpassung 
geben. Auf Basis des VBB-Tarifindex 
ergibt sich eine verbundweite 
durchschnittliche Steigerungsrate 
von rund 1,9 Prozent. Was sich 
konkret ändert, kann unter  
vbb.de nachgelesen werden.

Foto: 

Die Berliner Planetarien sind zwar pandemiebedingt 
geschlossen – das Universum lässt sich dennoch 
bestaunen. Und das ohne vor die Tür zu müssen! 

Immer mittwochs um 20 Uhr sendet das Zeiss-Groß- 
planetarium die Reihe „All@Home“ und widmet sich darin 
unterschiedlichen Themen rund um den Kosmos.  

Am 18. Dezember geht es um den Stern von Bethlehem,  
am 23. Dezember um die Größenverhältnisse und  
Dimensionen des Universums und am 30. Dezember gibt  
es eine astronomische Jahresvorschau mit dem  
Planetariumsdirektor. Alle Sendungen kostenlos abrufbar 
unter youtube.com/stiftungplanetariumberlin.

PER LIVESTREAM DURCH DIE GALAXIS

AUS DEM INHALT

Neuer Name für einen Bahnhof vergeben
Der ehemalige S-Bahnhof Betriebsbahnhof Schöneweide 
wurde mit dem Fahrplanwechsel am 13. Dezember um-
benannt. Er heißt jetzt Johannisthal.
....................................................................... Seite 4

Geschenketipps für Zugfans
Ob ein Modell der neuen S-Bahn, ein Eisenbahnkalender 
oder originale Doppelsitzer aus einem Regionalzug – 
diese Präsente machen Eindruck unterm Baum. 
....................................................................... Seite 9

Podcast macht Lust auf Ludwigslust
Die neue Folge von „Treib gut!“ bringt Ingo und Alex 
ins Palais Bülow. Dort versuchen sie sich selbst an altem 
Handwerk und basteln ein Mini-Rad. 
......................................................................Seite 12

Familienurlaub in Brandenburg
Vorfreude, schönste Freude – und deshalb lohnt in  
der ruhigen Zeit zwischen den Jahren ein Blick auf die 
vielen Möglichkeiten für den nächsten Urlaub.
...............................................................Seiten 13 - 15

Geliebte Eisenbahn
„Wir wollen die Liebe zu den Gleisen 
besingen, die Vertrautheit mit der 
Lok und das freie, geschmeidige und 
ungebundene Bahnreisen.“ So steht’s 
geschrieben im finalen Kapitel 
namens „Eisenbahnmanifest“ des 
Schweden Per J. Andersson. Und was 
das für eine Liebeserklärung an die 
Eisenbahn ist! In den unterschied-
lichsten Geschichten beschreibt der  
Reiseautor seine Erlebnisse im Orient- bis zum Polarexpress, 
aber auch auf dem größten Kopfbahnhof der Welt (in Leipzig!). 
Überdies wirft er einen Blick in die Vergangenheit, auf den 
Spuren Lenins oder Thomas Manns fahrend, und in die 
Zukunft der Eisenbahn mit ihrer 1.000 Kilometer pro Stunde 
schnellen „Rohrpost der Menschen“ (auch Hyperloop 
genannt). In diesem Sinne, einsteigen und anschnallen! | lk

Foto: Lionel Kreglinger 

INFO
Per J. Andersson: „Vom Schweden, der den Zug nahm und die Welt mit 
anderen Augen sah“, Verlag: C.H.Beck, 2020, 379 Seiten

BAHNLEKTÜRE
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Das #VBB-Team  
informiert

Bus & Bahn im #VBBLand 

Schon gewusst?

Feiertagsfahrpläne 
des ÖPNV und  
Tarifwechsel im  
VBB-Land ab 1.1.2021

Es bleibt bis zum Jahresende 
spannend: Weihnachten steht vor 
der Tür, der Feiertagsfahrplan 
lässt seine Glocken läuten  
und der Tarifwechsel leitet das 
neue Jahr ein.

Wir wünschen allen Leser*innen 
besinnliche Weihnachten und 
einen guten Start ins neue Jahr.  
Ab Januar 2021 ist der VBB an einem 
neuen Standort zu finden – Infos 
dazu in der nächsten Ausgabe!

Feiertagsfahrplan
An den Tagen rund um Weihnachten 
und Silvester gibt es im ÖPNV 
besondere Feiertagsfahrpläne. 
Aktuelle Fahrpläne sind auf  
vbb.de/fahrinfo und in den 
VBB-Apps zu finden.  
Weitere Informationen gibt es auch 
auf den jeweiligen Internetseiten  
der Verkehrsunternehmen.

VBB-Tarifwechsel ab 1.1.2021
Nicht nur der Jahreswechsel steht  
vor der Tür, sondern auch der 
VBB-Tarifwechsel. Zum 1. Januar  
wird es im VBB eine Tarifanpassung 
geben. Auf Basis des VBB-Tarifindex 
ergibt sich eine verbundweite 
durchschnittliche Steigerungsrate 
von rund 1,9 Prozent. Was sich 
konkret ändert, kann unter  
vbb.de nachgelesen werden.

Foto: 

Spannendes und Interessantes 
aus dem #VBBLand finden Sie 
auch auf Facebook (@vbbapp), 
Instagram (#verkehrsverbund_bb)  
und Twitter (@VBB_BerlinBB, 
#VBB).

Grafik: VBB

Besonderes Dankeschön 
an Fahrgäste verteilt
S-Bahn Berlin überraschte mit „Share“-Handcremes

Die Fahrgäste der S-Bahn Berlin 
konnten sich bereits rund zwei 

Wochen vor Weihnachten über kleine 
Geschenke freuen. Denn das Unter-
nehmen hat sich Anfang Dezember 
mit einer besonderen Aktion bei 
seinen Kunden und Kundinnen 
bedankt – für deren Treue in diesem 
besondern Jahr und 
dafür, dass fast alle 
Fahrgäste die Hygiene-
regeln einhalten,  
wenn sie mit dem 
ÖPNV unterwegs sind.

Die Freude über  
die insgesamt 60.000 
verteilten Handcremes 
der Marke „Share“  
war groß. Schließlich 
wird man nicht alle Tage 
auf diesem Weg über-
rascht und kann noch  
dazu direkt im Anschluss 
seinen Händen etwas 
Gutes tun. Denn  
das häufige Händewaschen 
und Desinfizieren hat 
sicher so manche Spuren 
hinterlassen. Da sind  
die Cremes – egal ob 

„Weißer Lotus“ oder „Limette & 
Koriander“ – einfach eine wahre 
Wohltat.

Doch damit nicht genug. Für die 
Handcreme von „Share“ hat sich die 
S-Bahn Berlin entschieden, weil  
sie so ihren Kunden etwas Gutes tun 
und gleichzeitig ein sozial engagiertes 

Unternehmen 
unterstützen konnte, 
dem die Gesundheit 
aller Menschen  
auf der Welt am 

Herzen liegt.
Auf dem Twitter-

Kanal der S-Bahn 
Berlin haben sich die 

Fahrgäste im Nachgang 
zur Aktion auch noch 

einmal bei dem Ver-
kehrsunternehmen 

bedankt. So war in den 
Kommentaren zu lesen: 
„Ich habe eine erwischt! 

Danke, liebe S-Bahn“  
oder auch „Vielen  
herzlichen Dank! Schöne 
Aktion.“ Eine andere 
Twitter-Nutzerin schrieb: 
„Ich find die Idee super!“

Anfang Dezember konnten sich die Fahrgäste der S-Bahn Berlin über  
wohltuende Cremes für strapazierte Hände freuen. 

Fotos (2): André Groth
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Adresse auf Richtigkeit prüfen
S-Bahn Berlin verschickt ab 2021 neue VBB-fahrCards an Abonnenten

Die VBB-fahrCard als elektroni-
scher Fahrausweis ist zwar 

deutlich robuster als Wertabschnitte 
aus Papier – dennoch hat auch sie  
nur eine Lebensdauer von maximal 
fünf Jahren und muss daher regel- 
mäßig ausgetauscht werden.  
2021 ist es wieder soweit.

Dabei wird unterschie-
den zwischen unpersönli-
chen und persönlichen 
Chipkarten, also jenen 
ohne oder mit Passbild des 
Abonnenten. Der Tausch 
erfolgt gestaffelt und über 
das ganze Jahr. So werden 
zum Beispiel zum 1. März 
2021 circa 7.000 unpersön-
liche Karten verschickt, 
zum 1. Juli 2021 folgen dann 
rund 17.000 persönliche. 

Ob der Versand der neuen VBB-fahr-
Cards automatisch erfolgt, hängt von 
der Art der Karte ab. Bei den persönli-
chen Exemplaren benötigt die S-Bahn 
Berlin ein aktuelles Passfoto. Abon-
nenten erhalten dazu ein entsprechen-

des Anschreiben. Voraussetzung 
dafür, dass diese Anschreiben und 
später die Karten auch wirklich beim 
richtigen Besitzer ankommen, ist 
jedoch, dass bei der S-Bahn Berlin die 
aktuelle Adresse des Abonnenten 

hinterlegt ist. Das Unterneh-
men bittet seine Kundinnen 
und Kunden deshalb 
darum, die Angaben zu 
prüfen und gegebenenfalls 
die neue Adresse zu 
übermitteln. Am schnells-
ten und einfachsten geht 
das natürlich online unter 
abo-antrag.de.  
Aber auch in den Kunden-
zentren, über das  
Kundentelefon oder per 
Post ist eine Anpassung  
der Daten möglich.

Alles auf Anfang in Johannisthal
Neuer Bahnhofsname und umfangreiche Brückensanierung

Zum Fahrplanwechsel am  
13. Dezember wurde der ehe- 

malige S-Bahnhof Betriebsbahnhof 
Schöneweide in Johannisthal  
umbenannt. Es ist nicht die erste 
Namensänderung in der Geschichte 
des Bahnhofs: Ursprünglich hieß er 
Nieder-Schöneweide und war als 
„Betriebshaltepunkt“ nicht für den 
öffentlichen Personenverkehr 
gedacht. Alexander Kaczmarek, 

Konzernbevollmächtigte der DB für 
das Land Berlin, ist überzeugt, dass 
der neue Name nun für lange Zeit 
trägt. Denn auf der Gleislinse des 
ehemaligen Rangierbahnhofs Berlin-
Schöneweide entsteht ein Gewerbe- 
gebiet mit herausragenden Standort-
qualitäten für Innovation und 
Produktion in unmittelbarer Nähe 
zum erfolgreichen Wissenschafts-, 
Wirtschafts- und Technologiestandort 

Adlershof. Gemeinsam mit dem Land 
Berlin treibt die Deutsche Bahn dieses 
Zukunftsprojekt beherzt voran. Die  
in das Gewerbegebiet führende, 
gesperrte Fußgängerbrücke wird nun 
grundlegend saniert. 

Sanierung der Fußgängerbrücke

Am 18. Januar beginnen die umfang-
reichen Bauarbeiten an der 1984 
erbauten, 70 bis 80 Tonnen schweren 
Stahlfachwerkbrücke. Der Bodenbelag 
aus altem Gussasphalt und die 
Farbschichten der Fußgängerbrücke 
werden zunächst auf Schadstoffe 
untersucht, um schließlich fachge-
recht und umweltschonend entsorgt 
werden zu können. Anschließend wird 
der verarbeitete Stahl in der Brücke 
auf Rost untersucht, abgestrahlt und 
wieder korrosionsfest gemacht. 

Darüber hinaus wird die sanierte 
Brücke mit einem weiteren Aufzug für 
den barierrefreien Zugang und einer 
Beleuchtungsanlage mit neuester 
LED-Technik ausgestattet. Laut Projekt- 
leiter Thomas Duttiné von DB Enginee-
ring & Consulting ist die Fertigstellung 
zum 10. Dezember 2021 geplant.

Ein Signal des Aufbruchs für Johannisthal: Oliver Igel, Bezirksbürgermeister 
Treptow-Köpenick (links) und Alexander Kaczmarek, Konzernbevollmächtigter der 
DB für das Land Berlin mit dem neuen Bahnhofsschild

Foto: LK
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S-Bahnverkehr rund um die Feiertage
21. Dezember (Mo) bis 23. Dezember 2020 (Mi)
Die Züge fahren nach dem regulären Ferienfahrplan (kein Einsatz der Verstärkerzüge  
der     in der Hauptverkehrszeit). 
Es besteht durchgehender Nachtverkehr in der Nacht 23./24. Dezember.

24. Dezember 2020 (Do, Heiligabend) 
Die Züge fahren nach dem Samstagsfahrplan bis 17 Uhr. Ab ca. 17 Uhr fahren die S-Bahn- 
linien       im 20-Minutentakt. Die Linie  fährt nur bis ca. 17 Uhr.
Alle anderen Linien verkehren ganztägig wie Samstag.
Es besteht durchgehender Nachtverkehr in der Nacht 24./25. Dezember.

25. Dezember 2020 (Fr, 1. Weihnachtsfeiertag) 
Die Züge fahren nach dem Sonntagsfahrplan. 
Es besteht durchgehender Nachtverkehr in der Nacht 25./26. Dezember.

26. Dezember 2020 (Sa, 2. Weihnachtsfeiertag) 
Die Züge fahren nach dem Sonntagsfahrplan. 
Es besteht durchgehender Nachtverkehr in der Nacht 26./27. Dezember.

27. Dezember 2020 (So)  
Die Züge fahren nach dem Sonntagsfahrplan.
Es besteht kein durchgehender Nachtverkehr in der Nacht 27./28. Dezember.

28. Dezember (Mo) bis 30. Dezember 2020 (Mi) 
Die Züge fahren nach dem regulären Ferienfahrplan (kein Einsatz der Verstärkerzüge  
der     in der Hauptverkehrszeit).
Es besteht durchgehender Nachtverkehr in der Nacht 30./31. Dezember.

31. Dezember 2020 (Do, Silvester) 
Die Züge fahren bis ca. 21 Uhr nach dem Samstagsfahrplan. 
Auf den Linien               besteht  
durchgehender Nachtverkehr zum 1. Januar 2021 (Fr, Neujahr) im 20-Minutentakt  
mit verschiedenen Takt-Verdichtungen bzw. Besonderheiten.
Die Linien    fahren nach dem Samstagsfahrplan.

1. Januar 2021 (Fr, Neujahr) 
Ab ca. 3 Uhr verkehren die Linien              
im 20-Minutentakt, die Ringbahnlinien   fahren im 10-Minutentakt.  
Ab ca. 9 Uhr fahren die Züge nach dem Sonntagsfahrplan. 
Es besteht durchgehender Nachtverkehr in der Nacht 1./2. Januar.

2. Januar 2021 (Sa) 
Die Züge fahren nach dem regulären Samstagsfahrplan. 
Es besteht durchgehender Nachtverkehr in der Nacht 2./3. Januar.

3. Januar 2021 (So) 
Die Züge fahren nach dem regulären Sonntagsfahrplan. 
Es besteht kein durchgehender Nachtverkehr in der Nacht 3./4. Januar.

Ab 4. Januar 2021 (Mo) 
Die Züge fahren nach dem regulären Fahrplan an Schultagen (inklusive der Verstärkerzüge  
der     in der Hauptverkehrszeit).

Änderungen vorbehalten

INFO
Aktuelle Informationen zum 
S-Bahn-Angebot unter  
sbahn.berlin

S-Bahn-Kundentelefon   
h    030 297-43333

Foto: Diana Möckl

Eins ist sicher: das Jahr 2020 
wird als ein besonderes Jahr 

in die Geschichte eingehen. Ein 
Jahr, in dem ein weltweit grassie-
rendes Virus das öffentliche 
Leben stark beeinträchtigte und 
bremste. Auch in Berlin und 
Brandenburg waren die Auswir-
kungen der Pandemie deutlich 
spürbar. Seit 16. Dezember gelten 
deutschlandweit nun wieder 
verschärfte Kontaktbeschränkun-
gen, die zur Eindämmung von 
Corona unvermeidbar sind. Die 
Menschen sind dazu angehalten, 
ihr Kontakt- und Reiseverhalten 
auf ein absolutes Minimum zu 
reduzieren. Wer dennoch auf den 
ÖPNV in Berlin und Brandenburg 
angewiesen ist, sei es aus trifti-
gen privaten oder beruflichen 
Gründen, kann sich auch rund um 
die Feiertage auf die Verkehrs-
unternehmen verlassen. Bei der 
S-Bahn gilt ein angepasster 
Fahrplan, der im Folgenden kurz 
vorgestellt wird. Er ist in den 
Apps und Online-Routenplanern 
hinterlegt. 

Ein großes Dankeschön
Die Mitarbeitenden von punkt 3, der S-Bahn Berlin und DB Regio Nordost  

wünschen allen Leserinnen und Lesern und allen Fahrgästen  
eine besinnliche Weihnacht und einen lebensfrohen Start ins neue Jahr 2021. 

Herzlichen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen  
und die Treue auch in schwierigen Zeiten.
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Mobilitätsflatrate für Auszubildende
VBB-Abo Azubi lohnt sich auch wieder in 2021

In Sachsen-Anhalt wird es ab  
1. Januar 2021 auch ein landes- 

weites Ticket für Auszubildende 
geben. Das betrifft die Linien RE1 
nach Magdeburg, RE3 nach Luther-
stadt Wittenberg und RE7 nach 
Dessau. Im Verkehrsverbund Berlin-
Brandenburg gibt es das VBB-Abo 
Azubi bereits seit 1. August 2019. 
Auch im kommenden Jahr können 
Auszubildende wieder von dem 
vorteilhaften Angebot profitieren.  
Mit dem VBB-Abo Azubi kann man 
ein ganzes Jahr lang rund um die Uhr 
für 365 Euro bei jährlicher beziehungs-
weise für 384 Euro bei monatlicher 
Abbuchung alle öffentlichen Ver-
kehrsmittel im VBB nutzen.

Beantragen können dieses dabei 
nicht nur klassische Auszubildende, 
sondern auch Schülerinnen und 
Schüler in berufsqualifizierenden 

Bildungsgängen in Vollzeit, Beamten-
anwärterinnen und Beamtenanwärter 
des einfachen und mittleren Dienstes 
(Laufbahngruppe 1) und die  
Absolvierenden eines freiwilligen 
sozialen Jahres. Auszubildende 
müssen einen Berechtigungsnachweis 
ihres Ausbildungsträgers vorlegen 
können. Wichtig ist, dass der  
Ausbildungsträger in der Liste 
„Ausbildungsträger für das VBB-Abo 
Azubi“ aufgeführt ist, die einsehbar 
ist unter vbb.de/aboazubi.  
Wenn diese beiden Voraussetzungen 
erfüllt sind, kann der Antrag  
ausgefüllt und unterschrieben, mit 
erforderlichem Lichtbild, Stempel  
und Hologramm-Aufkleber vom 
Ausbildungsträger in einer Verkaufs-
stelle vorgelegt werden. 

Das Ticket ist bei DB Regio und der 
S-Bahn Berlin auch online erhältlich.

Das VBB-Abo Azubi  
lässt sich hier abschließen:

y	bahn.de/vbb 

y	abo-antrag.de 

y	DB Verkaufsstellen 

y	Kundenzentren und Verkaufsstellen  
der S-Bahn Berlin

Günstig pendeln!
Das umweltfreundliche VBB-Firmenticket 2021

Auch im neuen Jahr 2021 bietet  
der Verkehrsverbund Berlin- 

Brandenburg wieder das günstige 
VBB-Firmenticket an. Dieses berück-
sichtigt die seit 2019 gültigen  
steuerlichen Gesetze, die den Zuschuss 
für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber 
für Fahrtkosten der Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer regeln. Mit 
jedem Euro, den Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber zum VBB-Firmenticket 
zusteuern, sinkt der Ticketpreis  
für die Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer. Zusätzlich enthält  

das VBB-Firmenticket einen Rabatt 
des ÖPNV. Durch diese Kombination 
wird das Fahren mit Bahn und  
Bus deutlich günstiger. Das VBB- 
Firmenticket kann von Unternehmen 
ab fünf Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeitern beantragt werden. 
Möglich ist dies mittels nebenstehen-
der E-Mail-Adressen. Die Abwicklung 
aller Formalitäten erfolgt nach 
Vereinbarung entweder direkt  
über die Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer oder über die Arbeit- 
geberinnen und Arbeitgeber. 

Variante 1

Beteiligen sich Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber  
monatlich mit mindestens 10 Euro, gibt es einen zusätz- 
lichen ÖPNV-Rabatt von 4 Euro. Die VBB-Umweltkarte Abo 
mit jährlicher Abbuchung kostet 728 Euro für den  
Tarifteilbereich Berlin AB und 978 Euro für Berlin ABC.  
Ein VBB-Firmenticket kostet in Variante 1 dagegen nur  
560 Euro für den Tarifteilbereich Berlin AB beziehungsweise 
810 Euro für Berlin ABC. Damit sparen Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer insgesamt 14 Euro gegenüber der VBB- 
Umweltkarte im Abo. Das sind 168 Euro im Jahr.

Direkter Kontakt für  
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber:

y s-bahn.berlin.firmenticket@deutschebahn.com

y VBB-firmenticket@deutschebahn.com

y firmenticket@vbb.de

Es gibt zwei Varianten der Bezuschussung durch Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber und einem zusätzlichen ÖPNV-Rabatt:

Variante 2

Entschließen sich Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber  
monatlich mindestens 15 Euro beizusteuern, erhalten Arbeit- 
nehmerinnen und Arbeitnehmer sogar einen ÖPNV-Rabatt von  
8 Euro. Die VBB-Umweltkarte Abo mit jährlicher Abbuchung  
kostet 728 Euro für den Tarifteilbereich Berlin AB und 978 Euro  
für Berlin ABC. Ein VBB-Firmenticket kostet in Variante 2  
dagegen nur 452 Euro für den Tarifteilbereich Berlin AB  
beziehungsweise 702 Euro für Berlin ABC. Damit sparen Arbeit- 
nehmerinnen und Arbeitnehmer insgesamt 23 Euro gegenüber  
der VBB-Umweltkarte im Abo. Das sind 276 Euro im Jahr.

vbb.de/aboazubi

vbb.de/firmenticket
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Mitmachen lohnt sich!
Der interaktive Weihnachtskalender der S-Bahn nähert sich seinem Höhepunkt

Aufgepasst, noch sieben Tage 
beziehungsweise sieben Türchen 

sind es bis Weihnachten (Stand  
punkt 3-Erscheinungstag) und der 
interaktive Adventskalender der 
S-Bahn Berlin nähert sich langsam 
aber sicher seinem Höhepunkt. Viele 
tolle Geschenke und Überraschungen  
im Gesamtwert von mehr als 
10.500 Euro haben der lustige grüne 
Weihnachtsmann und seine fleißigen 
Helferlein auch dieses Jahr wieder 
hinter jedem Türchen versteckt.  
Doch keine Sorge, wer bislang noch 
nicht eingestiegen ist, hat immer  

noch die Möglichkeit dazu und den 
doppelten Spaß, gleich mehrere 
Türchen auf einmal öffnen zu können. 
Die Chance in den Lostopf für die 
große Sonderverlosung des Haupt-
preises zu kommen, sollte man sich 
also besser nicht entgehen lassen, 
wartet doch eine VBB-Jahres- 
karte Berlin ABC im Wert 
von 1.092 Euro auf eine 
glückliche Gewinnerin 
oder einen glücklichen 
Gewinner! Was man 
dafür tun muss? Einfach auf 
sbahn.berlin/weihnachten 

gehen und dort die Quizfrage des je- 
weiligen Tages (oder gleich mehrerer) 
suchen und beantworten. Außerdem 
lässt sich die (Advents-)Zeit auch 
dieses Jahr wieder mit einem lustigen 
Browser-Game für Groß und Klein 

verbringen. S-Bahnfans und 
alle, die es werden wollen, 

können sich hier spielerisch 
miteinander messen.

Grafik: S-Bahn Berlin/2020

Mitmachen, mitspielen  
und gewinnen unter:  

sbahn.berlin/weihnachten

365 Tage voller Natur verschenken
Die Gärten der Welt mit Berlins einziger Seilbahn und drei weitere Parkanlagen

Mit der Jahreskarte für vier der 
schönsten Berliner Parks können 

Besucher die Vielfalt der Stadtnatur 
genießen. In den Gärten der Welt 
begeben sie sich auf eine Weltreise: 
Exotische Pflanzen bewundern, 

beeindruckende Gartenarchitektur 
erleben und fremde Kulturen entde-
cken. Im Süden der Stadt lädt die 
weitläufige Seen- und Wiesenland-
schaft des Britzer Gartens zu ausge-
dehnten Spaziergängen ein. Der 
Botanische Volkspark in Blankenfelde-
Pankow und der Natur-Park Schöne-
berger Südgelände sind ebenso wahre 
grüne Kleinode.
Die Jahreskarte berechtigt ab dem Tag 
der Ausstellung bis zum 31. Dezember 
2021 zum ganzjährigen Besuch der vier 
Parkanlagen. Zudem gibt es Ermäßi-
gungen für Konzerte und Sonderveran-
staltungen. 

 Ihr S-Bahn-Plus: S-Bahn-Abonnen-
ten erhalten 25 % Rabatt beim  
Kauf von bis zu zwei Jahreskarten für 
Erwachsene. Die Jahreskarte ist 

erhältlich an den Kassen der Gärten 
der Welt und des Britzer Gartens 
gegen Vorlage der aktuellen VBB-
fahrCard/des Abowertabschnittes 
sowie des Coupons: 
 
 
 
 
 
 
 
 

Coupon
S-Bahn-Abonnenten  
erhalten 25 % Rabatt auf bis zu  
zwei Jahreskarten für Erwachsene für 
vier der schönsten Berliner Parks.

Einfach ausschneiden und mitbringen!

Jahreskarte Regulärer  
Preis

Preis für 
S-Bahn-Abonnenten

Erwachsene 30 € 22,50 €
Erwachsene – inkl. Seilbahn1 45 € 33,75 €
1 Eine Hin-/Rückfahrt pro Tag, Ein-/Ausstieg am Kienberg möglich.

gruen-berlin.de

25 % Rabatt  
auf die Jahreskarte

Foto: Ole Bader
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Fünf Jahre gelebte Nachbar-
schaft auf der Schiene
Die Winterpause des Kulturzugs bietet Anlass für einen Rückblick

Schon auf der Jungfernfahrt war 
zu spüren, dass dieses Projekt ein 

voller Erfolg werden kann. Dabei 
sollte der Kulturzug eigentlich nur ein 
Jahr lang zwischen Berlin und der 
südwestpolnischen Metropole Breslau 
(Wrocław) verkehren, als diese 2016 
zur Europäischen Kulturhauptstadt 
ausgerufen wurde.

Doch es kam anders und wegen der 
großen Nachfrage wurde das Angebot 
auch nach 2016 weiter fortgeführt – 
bis November 2020, als der Kulturzug 
zum ersten Mal seit Bestehen in eine 
Winterpause ging. Inzwischen blickt 
er auf fünf Jahre gelebte Nachbar-
schaft zwischen Deutschland und 
Polen zurück. 

Drin war seit jeher, was der Name 
versprach: Die Fahrgäste erwartete  
auf der rund viereinhalbstündigen 
Reise Kultur im Zug – mit Lesungen, 
Konzerten, Vorträgen und mehr.

„Die erste Fahrt war natürlich 
besonders aufregend, denn es wusste 
ja niemand, was passieren würde“, 
erinnert sich Oliver Spatz, der von 
Anfang an zum Team des Kulturzuges 
gehörte. Zusammen mit seinen beiden 
Kolleginnen Natalie Wasserman und 
Ewa Strozczynsky-Wille war er 
verantwortlich für die Auswahl der 
Künstler sowie die Gestaltung und 
Leitung des Programms.

Kapelle spielte Swing-Musik 

„Es hat sich schnell rausgestellt, dass 
mit dem Angebot ein Nerv getroffen 
war“, erzählt der 51-Jährige weiter. 
„Innerhalb von zwei Wochen waren wir 
ausverkauft und hatten an den Wochen-
enden teils über 1.000 Fahrgäste.“ 

Seine allererste Fahrt mit dem Kultur- 
zug ist Oliver Spatz noch gut im Gedächt- 
nis geblieben. Es seien diverse Ehren-
gäste geladen gewesen und eine Kapelle 
spielte Swing-Musik. „Die Grenzüber-
fahrt und dann noch weit ins Land 
hinein zu fahren, war wahnsinnig 
aufregend“, sagt der Berliner. „Man hat 
einfach gespürt, dass in diesem Moment 
ein neues Kapitel der nachbarschaft-
lichen Beziehung zwischen Deutsch-
land und Polen aufgeschlagen wurde.“ 

An vielen Bahnhöfen hätten polni- 
sche Delegationen den Zug freudig 
begrüßt. „Wir haben oft länger als 
geplant gehalten und sind deshalb 
tatsächlich mit Verspätung in Breslau 
angekommen“, erzählt Oliver Spatz 
lachend. „Aber auch dort wurden wir 
mit offenen Armen empfangen und 
dann ging es direkt auf das Gelände der 
Jahrhunderthalle, wo eine Feier 
stattfand.“

Nachbarschaft habe sich dann auch 
zum Hauptthema in den vergangenen 
fünf Jahren entwickelt. „Denn man 
merkte, dass unser Programm die 
Fahrgäste anregte zu Gesprächen 
untereinander und zum Austausch von 
Tipps – zum Beispiel zu Übernach-
tungsmöglichkeiten oder Sehens- 

würdigkeiten“, weiß Oliver Spatz. 
Eine Herausforderung sei dabei stets 
gewesen, was man den Fahrgästen 
über die viereinhalbstündige Fahrt 
bieten könne – und zwar auf sehr 
kleinem Raum. „Schließlich war unser 
Zug kein Theater mit viel Platz und 
einer großen Tonanlage“, sagt der 
Berliner. „Deshalb war es wichtig, 
dass das Angebot mobil ist und die 
Leute am Platz erreichte. Und wir 
haben gemerkt, dass die Fahrgäste 
gern einbezogen werden wollten und 
selbst viel zu erzählen haben.“ Diesem 
Interesse, aktiv mitzuwirken, habe 
man gerecht werden müssen.

All die Jahre sei zum Beispiel ein 
besonderes Quiz über Polen beliebter 
Bestandteil des Programms gewesen. 

y	 Der	Kulturzug	wurde	von	den	Ländern	Berlin	und	Brandenburg,	dem		
Verkehrsverbund	Berlin-Brandenburg	(VBB),	DB	Regio	und	der		
Niederschlesischen	Eisenbahn	Koleje	Dolnośląskie	(KD)	ins	Leben	gerufen.

y	 Das	Kulturprogramm	im	Zug	wird	gefördert	von	der	Senatsverwaltung		
für	Kultur	und	Europa.	Trägerin	des	Programms	ist	die	Deutsch-Polnische	
Gesellschaft	Berlin	e.	V.

y	 2017	hat	der	Kulturzug	den	Europäischen	Kulturmarken-Award	gewonnen,		
2018	wurde	er	zudem	mit	dem	Deutschen	Schienenverkehrspreis		
ausgezeichnet.

y	 Aufgrund	behördlicher	Anordnungen	der	polnischen	Behörden	im	Zusammenhang	
mit	der	Corona-Pandemie	hat	sich	der	Kulturzug	am	20.	November	2020	in	die	
Winterpause	verabschiedet.	Die	aktuelle	Pause	wird	von	den	Ländern	Branden-
burg	und	Berlin	genutzt,	um	derzeit	mit	der	DB	Regio,	Regio	Nordost	und	der	
polnischen	Koleje	Dolnośląskie	über	die	Fortsetzung	des	preisgekrönten	Zuges		
im	Frühjahr	des	nächsten	Jahres	zu	verhandeln.

Foto:	Normen	Schoene
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Ebenso die mobile Bibliothek, die  
in einfachen Flugzeugtrolleys unter- 
gebracht wurde. Und eine mobile 
Ausstellung mit berühmten deut-
schen und polnischen Breslauern. 
„Das funktionierte wie eine Galerie 
auf Schienen, die Bilder waren auf 
Überzieher für die Kopfstützen 
gedruckt“, erklärt Oliver Spatz.

Szenen einer Nachbarschaft 

Die Künstler für das Programm  
im Kulturzug kamen sowohl aus 
Deutschland als auch aus Polen. 
Wichtig sei eben gewesen, dass sie 
sich auf den Zug und den minimalen 
Raum einlassen konnten. „Den 
größten Erfolg hatten die Formate, 
die über unsere Funkkopfhörer 
funtkionierten – Lesungen hatten 
wir so abgehalten oder musikalische 
Formate“, erinnert sich der Pro-
grammleiter. 

Jedes Jahr sei mit einem bestimm-
ten Thema überschrieben gewesen, 
2020 war es „Europa fährt familien-
freundlich“. Die Programme wurden 
den geltenden Abstands- und 
Hygieneregeln in der Corona-Pande-
mie angepasst. Wegen des fort- 
schreitenden Infektionsgeschehens 
pausiert der Zug jetzt aber.

Im kommenden Jahr – sofern er 
dann wieder fahren darf – lautet  
das Thema „Szenen einer Nachbar-
schaft“. Für den Start des Kulturzugs 
nach der Winterpause wünscht sich 
Oliver Spatz, dass die Menschen  
ihr Reiseglück weiter in der Nähe 
suchen. „Und dass sie das Interesse 
für ihren direkten Nachbarn weiter 
lebendig halten.“

SoMermaids	–	Performance		
im	Sommer	2020
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Geschenketipps zur 
Weihnachtszeit
Auch unterm Baum nicht auf Züge verzichten

Heiligabend nähert sich mit immer größeren Schritten – höchste Zeit 
also, sich endlich um Geschenke für die Liebsten zu kümmern. Wer 

auch so kurz vor dem Fest noch keine richtige Idee hat, womit er anderen 
eine Freude bereiten kann, dem sei an dieser Stelle ein wenig Inspiration 
aus den Onlineshops der S-Bahn Berlin und von DB Regio geboten. 

S-Bahn Modell

Ab	Anfang	2021	auf		
den	Schienen	in	Berlin	unterwegs	
–	und	vielleicht	schon	vorher	unterm	Weihnachtsbaum.		
Im	Onlineshop	der	S-Bahn	Berlin	(shop.sbahn.berlin)		
ist	der	neue	Zug	der	Baureihe	483	als	Modell	verfügbar.	Und	das	wegen	der	
aktuellen	Senkung	der	Mehrwertsteuer	noch	bis	31.	Dezember	zum	Sonderpreis.	
Das	Modell	im	Maßstab	1:87	ist	ein	echtes	Muss	für	Sammler.	Es	zeichnet	sich	durch	
die	konsequente	Umsetzung	des	Vorbildes	mit	vielen	Details	aus	und	ist	nicht	
motorisiert.	Preis:	96	€

Doppelstock-Steuerwagen aus Holz

In	einen	solchen	Doppelstockwagen	von	DB	Regio	ist	sicher	fast	jeder		
schon	einmal	eingestiegen.	Ein	LALOK-Modell	aus	hochwertigem		
Buchenholz	ist	im	Onlineshop	der	Deutschen	Bahn	erhältlich		
(bahnshop.de).	Sie	können	auf	allen	gängigen		
Holzeisenbahnsystemen	–	wie	zum	Beispiel	BRIO	–	fahren		
und	sind	ein	Spaß	für	Jung	und	Alt.	Preis:	24,27	€	

DB Eisenbahnkalender

Eine	Reise	quer	durch	die	vier	Jahreszeiten		
in	der	vielseitigen	Welt	des	Schienen-	
verkehrs	mit	Dampf-,	Diesel-	und	Elektro-	
fahrzeugen,	für	jeden	Monat	des	Jahres		
2021.	Ein	Wandkalender,	den	jeder		
Eisenbahner	besitzen	sollte.	Erhältlich		
im	Onlineshop	der	Deutschen	Bahn		
bahnshop.de.	Preis:	19,45	€

Doppelsitze aus Regionalzügen

Ein	Geschenk	für	echte	Bahnfans:	Immer	wieder		
erneuert	die	Deutsche	Bahn	ihre	Zugflotte.		
Auch	im	Nahverkehr	wird	dabei	ein	Großteil	der		
Inneneinrichtung	ausgetauscht.	Besonders	beliebt		
sind	die	Zugsitze:	Die	Doppelsitzbank	aus	den		
Nahverkehrszügen	als	Zweisitzer	sorgt	für		
eine	einzigartiges	Flair	mit	sehr	gutem	Sitzkomfort.		
Erhältlich	im	Onlineshop	der	Deutschen	Bahn		
bahnshop.de.	Preis:	349	€

Klassische Herrenuhr

Die	klassische	Bahnhofsuhr	für	das	Handgelenk.		
Präzision	mit	Miyota	Quarzuhrwerk	im	traditionellen		
Look	und	mit	sportlich-elegantem	Lederarmband		
mit	Edelstahlschließe.	Zwei	Jahre	Garantie		
auf	das	Uhrwerk.	Erhältlich	im	Onlineshop	der		
Deutschen	Bahn	bahnshop.de.	Preis:	58	€



10 punkt 3 – Ausgabe 24/2020 – 17. Dezember

JAHRESRÜCKBLICK 2020 – HÖHEPUNKTE IN PUNKT 3

Was in diesem Jahr  
alles so geschah ...
Ein in vieler Hinsicht außergewöhnliches Jahr neigt sich 
dem Ende, voller Unwägbarkeiten und Überraschungen, 
voll von Ungeplantem und Unerwartetem. Im Positiven, 
wie im Negativen. Dennoch gab es auch Konstanten, auf 
die stets Verlass war, in diesem pandemiegebremsten 
Jahr. S-Bahn Berlin und DB Regio brachten ihre Fahrgäs-

te auch an schwierigen Tagen an ihr Ziel und trugen so 
zu etwas Normalität in ganz und gar anormalen Zeiten 
bei. Für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken sich  
S-Bahn Berlin und DB Regio Nordost ganz herzlich. 
Eine Auswahl der punkt 3-Höhepunkte des Jahres 2020 
ist hier zusammengefasst:

Von der Arbeit des Kundenbeirats

Der Kundenbeirat der S-Bahn Berlin beim Praxistest am Ostkreuz: Eine 
Reportage über die Arbeit der Mitglieder des Kundenbeirats, die sich 
auch unter widrigen Wetterbedingungen in den Dienst der Sache stellten.

m   punkt 3-Ausgabe 06/2020, S. 8/9

Generationswechsel im Fahrzeugpark

Neue Fahrzeuge –  
das gibt es im Schienen- 
verkehr eher selten,  
denn Loks und Trieb- 
wagen haben üblicher- 
weise eine lange  
Lebensdauer.  
Nun setzt DB Regio 
Nordost verstärkt  
auf die moderne und umweltfreundliche Lok der Baureihe 147.

m    punkt 3-Ausgabe 08/2020, S. 6

Foto: Uwe Miethe / DB AG

Zügig zum Abflug

Wegweisend in Komfort, Preis und Fahrzeit sind die Anbindungen 
an den Flughafen BER, der am 31. Oktober 2020 öffnete.  
Eine knappe Woche vorher nahm die S-Bahn bereits ihren zum BER 
verlängerten Betrieb auf. 

m   punkt 3-Ausgabe 18/2020, S. 4/5

„Feuertaufe“ am BER

Der neue Flughafenbahnhof direkt unter Terminal 1 
besteht erfolgreich seine „Feuertaufe“ im Rahmen  
einer großen Brandschutz- und Räumungsübung.  
Über 800 Komparsen waren dabei im Einsatz.

m   punkt 3-Ausgabe 17/2020, S. 8/9

Ein neues Dach über dem Kopf 

Noch bis voraussichtlich 2025 wird der 
Berliner Ostbahnhof umfassend saniert 
und fit gemacht für die Zukunft.  
Dazu zählen auch die Bauarbeiten an  
der rund 100 Jahre alten Hallendach- 
konstruktion, die mit nur sehr wenigen 
Einschränkungen für den Zugverkehr 
stattfinden sollen.

m    punkt 3-Ausgabe 04/2020, S. 8/9

Die City-S-Bahn kommt

Ein Weichen stellender Tag bei den 
Bauarbeiten der neuen Nord-Süd-Strecke 
an den S-Bahnhöfen Westhafen und 
Wedding. Im kommenden Jahr soll die 
City-S-Bahn S15 ans Netz gehen.

m   punkt 3-Ausgabe 18/2020, S. 3

Projekt Langlebigkeit macht fit für die Zukunft

Nach rund zwei Jahrzehn-
ten im Dauereinsatz 
kommen bei einigen der 
500 Viertelzüge der 
Baureihe 481 der S-Bahn 
Berlin die ersten Alters- 
erscheinungen zum 
Vorschein. Im Projekt 
„Langlebigkeit“ wird die 
Baureihe für rund weitere zehn Jahre fit gemacht 

m   punkt 3-Ausgabe 02/2020, S. 4/5

Foto: Christiane Flechtner

Neuer Stil für DB Regio 

Die von Guido Maria 
Kretschmer entworfene, 
neue Unternehmens- 
kleidung in den Farben 
Burgundy und Blau 
umfasst insgesamt  
80 Teile und kommt bei 
den Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeitern der 
Deutschen Bahn gut an. 

m   punkt 3-Ausgabe 18/2020, S. 14
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Qualitätsoffensive S-Bahn PLUS

Positive Zwischenbilanz und für die Zukunft gut gerüstet: die S-Bahn 
Berlin ist durch die Qualitätsoffensive S-Bahn PLUS pünktlicher und 
mit weniger Störungen unterwegs.

m   punkt 3-Ausgabe 13/2020, S. 4/5

Neue S-Bahn für Berlin und Brandenburg

50 Runden „Dauerlauf“: Zwei Viertelzüge der neuen Baureihe 483/484 
haben diesen Test vom 27. bis 30. März 2020 erfolgreich gemeistert, 
damit sie im Januar 2021 im Fahrgastbetrieb eingesetzt werden können. 

m   punkt 3-Ausgabe 07/2020, S. 8

Im Mai 2020 fuhr ein Zug mit sechs Wagen 
bunt beklebt durch Berlin und Brandenburg. 
Mit unübersehbaren Aufschriften wie:  
„Ich bin’s – Deine Neue“ oder „Bin noch  
in der Probezeit“ stellte er sich seinen 
künftigen Fahrgästen vor.

m   punkt 3-Ausgabe 09/2020, S. 5

Stets aktuell informiert

Die Verkehrslage von  
DB Regio Nordost ist seit dem 
Sommer auch über den eigenen 
Twitter-Kanal @DBRegio_BB 

abrufbar und hält die Fahrgäste auf  
dem Laufenden.

m   punkt 3-Ausgabe 14/2020, S. 6

Seit über drei Jahren  
informiert die  
App DB Streckenagent  
Pendler schnell und 
zuverlässig über  
Störungen. Ein Blick 
hinter die Kulissen zeigt, 
wie sie funktionert.

m   punkt 3-Ausgabe 22/2020, S. 4/5
100 Jahre Groß-Berlin

Das ausführliche Interview mit Regine Günther, Senatorin 
für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz, zur 100-jährigen 
Vergangenheit Groß-Berlins und natürlich zur Zukunft. 

m   punkt 3-Ausgabe 12/2020, S. 8/9

Bequem und fix – der neue FEX

Der neue Flughafenexpress (FEX) verkehrt seit 31. Oktober auf der 
Strecke Berlin Hauptbahnhof – Gesundbrunnen – Ostkreuz –  
Flughafen BER Terminal 1-2. Auch RE7, RB14 und RB22 
fahren nun über BER Terminal 1-2. 

m   punkt 3-Ausgabe 20/2020, S. 8

Der Dornröschenschlaf ist vorbei

Der Startschuss zur Reanimierung der legendären Siemensbahn ist 
gefallen. Am 800 Meter langen Stahlviadukt am Bahnhof Wernerwerk 
haben die Bauarbeiten begonnen. Zum 100-jährigen Jubiläum der 
Erstinbetriebnahme im Jahr 2029 sollen wieder S-Bahnen auf dieser 
historischen Strecke rollen.

m   punkt 3-Ausgabe 19/2020, S. 8/9

Willkommen Waßmannsdorf

Mit der langersehnten Eröffnung des 
neuen Flughafens BER ging auch der neue 
S-Bahnhof Waßmannsdorf in Betrieb.  
Die Schönefelder Gemeinde ist seitdem 
auch an das S-Bahnnetz angebunden.

m    punkt 3-Ausgabe 21/2020, S. 6
Foto: Lionel Kreglinger

Auch punkt 3 war 2020 eine  
krisenfeste Konstante, die die Leser  
stets mit aktuellen Informationen  
und Entwicklungen versorgt hat. 

Alle Ausgaben finden Sie online unter 
punkt3.de

S-Bahn Berlin im Netz

Im Juni hat die S-Bahn Berlin auf ihrem 
YouTube-Kanal  
die Miniserie  
„Das Netz“ ver- 
öffentlicht –  
die sofort viele  
Fans gewann.

m   punkt 3-Ausgabe 12/2020, S. 5

In zehn Folgen haben die 
Hörer des S-Bahn-Podcasts 
„Geschichten machen Station“ 
teils kuriose Anekdoten aus 

der Berliner Vergangenheit gehört.

m   punkt 3-Ausgabe 19/2020, S. 7

Um seinen Fans und den Fahrgästen  
der S-Bahn Berlin die Zeit während des 
Lockdowns ein 
wenig zu 
versüßen, hat 
Rapper Romano 
sich als Vor- 
leser verdingt.

m   punkt 3-Ausgabe 18/2020, S. 7

Die Videos und Podcasts sind zu finden 
unter youtube.de/sbahnberlin
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Festivalfeeling im Internet genießen
Jubiläumsausgabe des Filmfestivals Cottbus noch bis 31. Dezember online

Noch bis zum  
31. Dezember 

präsentiert die  
Jubiläumsausgabe des 
Filmfestivals Cottbus 
(FFC) 150 Filme 
bundesweit im Stream. 
Denn die 30. Ausgabe 
der Veranstaltung 
muss coronabedingt 
improvisieren und  
hat sich kurzerhand ins 
Internet verlegt. Dort 
ist zusätzlich zum Filmprogramm ein 
breit gefächertes Online-Angebot 
verfügbar: mit Gesprächen mit 
Filmschaffenden, Podiums- 
diskussionen und Live-Talk-Runden.

„Nachdem wir mehrfach um-  
und neugeplant und sogar verschoben 
haben, immer mit dem Ziel, unser 
Programm in Cottbuser Kinos 

präsentieren zu können, haben wir 
uns gefreut, dass es am 8. Dezember 
endlich losgehen konnte“, sagt 
Andreas Stein, Geschäftsführer des 
Veranstalters pool production. 
„Festivals bleiben auch künftig Orte 
echter Begegnungen, dennoch  
bricht mit dieser Ausgabe auch für  
uns ein neues Festivalzeitalter an.  

Wir danken allen  
Förderern und Sponsoren, 
die uns auf dem in  
diesem Jahr besonders 
steinigen Weg unter- 
stützt haben.“ 

Unter „30. FFC #digital“ 
bündelt das Filmfestival 
Cottbus die Zusatz- 
angebote seiner ersten 
Online-Ausgabe.  
So können Interessierte  
dank dieser zusätzlichen, 

das Filmprogramm ergänzenden 
Angebote im digitalen Raum echtes 
Festivalfeeling genießen. 

INFO
Alle Gesprächsformate stehen auf dem  
YouTube-Kanal des FFC youtube.com/
FilmFestivalCottbus zur Verfügung und werden 
bis Ende Dezember kontinuierlich ergänzt. 

Scheinwelt und Sanddornliebe  
Podcast-Folge 9: Ingo & Alex machen Lust auf Ludwigslust

Ob beim Plätzchenbacken oder 
Geschenkeverpacken – es macht 

einfach gute Laune, Ingo & Alex zu 
lauschen, wenn sie im Podcast „Treib 
gut!“ tollen Typen in Mecklenburg-
Vorpommern begegnen und so manch 
Geheimnis lüften. In Episode 9 lässt 
DB Regio Nordost die beiden Akteure 
in „Lulu“, wie Einheimische ihre Stadt 
liebevoll nennen, aus dem Zug steigen. 
Hier treibt es das charmante Duo ins 
Palais Bülow mit mehr Schein als Sein. 
Glänzendes Gold an der Decke, edles 
Holz in der Bibliothek und Skulpturen 
aus Marmor? Von wegen! Im Palais  
ist alles aus Pappmaché! Ingo & Alex 
versuchen sich selbst in diesem  
alten Handwerk und basteln ein 
Mini-Rad – bis der Lenker klemmt. 

Auf echten Vintage-Rädern kut-
schieren sie durch den Barockgarten 
zu knorrigen Mammutbäumen und 
Blutbuchen – mit dem frechen 
DDR-Spruch auf den Lippen: „Wer 
Mifa fährt, fährt nie verkehrt, weil 
Mifa überhaupt nicht …“ 

Und weiter treibt es Ingo & Alex zur 
Ludwigsluster Sanddornmanufaktur. 
Hier staunen die Freunde nicht 
schlecht, dass die kleine Sanddorn- 
beere ein großes Wunder der Natur ist. 
Die Podcast-Hörer erfahren, wieso  
die beiden bei minus 24 Grad schock- 
gefrieren, wie viel Öl Alex braucht für 
schöne Haut und warum er plötzlich 
puterrot wird. Vielleicht sind Sand-
dornprodukte ja sogar die ultimative 
Geschenkidee … 

Jeden Monat gibt es eine neue Podcast-Episode.  
Gleich reinhören und abonnieren auf Spotify, Deezer, Overcast,  
Apple Podcasts, Google Podcasts oder  
iTunes – dort kann man den Podcast auch bewerten. 

Mehr Infos und Fotos zu den Touren von Ingo & Alex auf  
bahn.de/treibgut. 

Ingo & Alex unterwegs  
im Barockgarten Ludwigslust

Foto: Martin Flögel
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Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
www.potsdamtourismus.de

„Dein Potsdam“ 
Podcast 

Jeder liebt Geschichten. Vor 
allem wenn sie in der eigenen 

Stadt oder in einem Lieblingsort 
spielen. Das Tolle am Podcast: Man 
kann ihn überall hören, wo man 
möchte. Wer die Folgen zu Hause 
im WLAN herunterlädt, hört 
Podcasts unterwegs auf seinem 
Gerät offline.

„Das ganze Eyland muß ein Paradies 
werden“, flüsterte Johann Moritz 
von Nassau-Siegen 1664 seinem 
Freund Friedrich Wilhelm, dem 
Großen Kurfürsten, zu. 250 Jahre 
lang arbeiteten die Hohenzollern an 
ihrem irdischen Paradies. Jeder 
Herrscher setzte einen anderen 
Farbtupfer und trug so zum 
Gesamtkunstwerk bei, das heute 
Teil des UNESCO-Welterbes ist. 

In der vierten Staffel im „Dein 
Potsdam“ Podcast geht es um das 
Wintergefühl, Weihnachtstraditio-
nen und digitale Angebote in der 
kalten Jahreszeit. Anne von der 
PMSG spricht mit spannenden 
Gästen in rund 20 Minuten über die 
Winterauszeit in Potsdam.

Tauchen Sie ein in Potsdams 
Geschichte. Zu hören ist der  
„Dein Potsdam“ Podcast über 
Soundcloud, Spotify, Audio Now, 
Apple Podcast, iTunes und  
Google Podcast sowie unter: 
potsdamtourismus.de/podcast

Abenteuer, Spaß  
und Erholung
Naturerlebnisse für Groß und Klein

Wer „zwischen den Jahren“ oder am Anfang des neuen Jahres schon 
mal an die Urlaubsplanung mit der Familie für 2021 denken will,  

dem sei ein Blick auf reiseland-brandenburg.de/familienzeit empfohlen. 
Online findet man hier jede Menge Anregungen. 

Wie wäre es also beispielsweise  
mit einer Auszeit auf dem Bauernhof? 
Im Sommer geht es hier schon bei  
der Anreise durch grüne Alleen, 
vorbei an weiten Feldern und durch 
kleine hübsche Orte hindurch.  
Nach knapp einer Stunde erreicht  
man von Berlin aus den Rüsterhof im 
Seenland Oder-Spree. Seit 2013 
betreiben hier Elke und Frank 
Melchert das Hofgelände, auf dem sich 
neben ihrem Gebäude sechs Ferien-
häuser und eine Ferienwohnung 
befinden. Die ganze Anlage ist ein 
einziger Abenteuerspielplatz für  
Groß und Klein und ein Paradies für 
kleine Ponyliebhaber. 

Pack die Badehose ein

Unbeschwerte Sommertage lassen 
sich mit der Familie beispielsweise 
auch in und um Königs-Wusterhausen 
verbringen. Nur 20 Minuten vom 
Bahnhof Ostkreuz entfernt erwartet 
einen diese beschauliche Stadt, so 

grün, mit Wasser in jeder Ecke und 
ihrem reichen kulturellen Erbe. 

Im Dahme-Seenland kann  
man mit den Kindern zu einer 
Esel-Wanderung aufbrechen und 
natürlich sehr viel Baden gehen, 
beispielsweise am Tornower See. 

Bei HIKANOE aus Wildau  
kann man schon im Vorfeld des 
Urlaubs aufblasbare Kanus mieten, 
die in einem Rucksack geliefert 
werden. 

Mit dem Board geht es beim  
Stand Up Paddling (SUP) im Natur-
park Dahme-Heideseen über das 
Wasser – ein Naturerlebnis für  
Groß und Klein. Ferienspaß ist in 
Brandenburg also garantiert,  
familienfreundliche Unterkünfte  
und spannende Ausflugsziele  
sorgen für unbeschwerte Familien- 
erlebnisse.

INFO
Weitere Informationen: reiseland-
brandenburg.de/familienzeit

Foto: TMB-Fotoarchiv/Florian Trykowski 

Unterwegs in der Natur  
beim Familienurlaub in Brandenburg.

FAMILIENURLAUB IN BRANDENBURG

Foto: PMSG/Sophie Jaeger
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EIN BESONDERES URLAUBSERLEB-
NIS FÜR ERHOLSAME TAGE 

Kuhnle-Tours – Basis Rechlin 
Rechlin/Ruppiner Seenland

Ob romantischer 
Urlaub zu zweit, 
Abenteuerurlaub 
mit der Familie 
oder einfach Ent- 
spannungsurlaub 
mit Freunden, dies 
alles ist möglich mit 
einem Hausboot. Erkunden Sie das „kleine 
Meer“, die Städte entlang der Müritz oder 
fahren Sie weiter Richtung Norden und 
erkunden Sie die anderen Großseen. 

Leistung: Primusboot – Kormoran 940 
(3 + 2 Personen), Salon, Steuerstand auf 
Sonnendeck, Badeplattform, Landstrom-
anschluss, Warmwasserheizung, Pantry, 
Heckkabine mit Doppel- und Einzelkoje, 
DU/WC, zzgl. Betriebsstunden, Kaution

Preis: 143 - 331 € pro Nacht

Reisezeitraum: ganzjährig
Kuhnle-Tours GmbH – Hausbootvermietung  
Hafendorf Müritz, 17248 Rechlin

EINSCHLAFEN UND AUFWACHEN 
MIT BLICK AUF DIE HAVEL 

Pension Havelfloß 
Brandenburg a. d. H./Havelland

In der Pension 
Havelfloß, mitten 
im Zentrum der 
Stadt an der 
Jahrtausendbrücke, 
können Sie mit 
einem Havelfloß die 
Brandenburger Seen- 
landschaft erkunden. Außergewöhnlichen 
Charme hat das stellenweise naturbelassene 
Havelufer. Hier kann man sowohl bei herbst- 
lichem Morgennebel als auch bei sommer-
lichem Sonnenschein spazieren gehen  
und den Gedanken freien Lauf lassen. 

Leistung: Havelfloß, 8 PS Leistung (Außen- 
bordmotor), 5 Schlafplätze, Gasherd, 
„Cactus“-Trocken WC, Wind- und 
wasserdichter Aufbau, Geschirr für 4 Pers.

Preis: 171,35 - 194,35 € pro Nacht

Reisezeitraum: Mai - September
Pension Havelfloß 
Altstädtische Fischerstraße 2, 14770 Brandenburg an der Havel

ZWISCHEN WEITEN NIEDERUNGEN 
UND WALDREICHEN ERHEBUNGEN 

Kuhnle-Tours – Basis Zeuthen 
Zeuthen/Dahme-Seenland

Wer hier abbiegt 
und der Dahme 
gegen die mäßige 
Strömung folgt, 
spürt mit jedem 
Meter, wie Berlin 
langsam im Kiel- 
wasser verschwin-
det und die Natur zur herrschenden Kraft 
wird. Genießen Sie die Freiheit, selbst 
darüber zu entscheiden, wo Sie hinfahren 
und was Sie sich anschauen wollen. 

Leistung: Febomobil 990, (3 + 2 Personen), 
Salon-Bereich mit Schlafcouch, Pantry, 
Schlafzi. (Doppelbett), zus. klappbare 
Koje (Stockbett), DU/WC, Veranda/
Badeplattform, Sonnendeck,  
zzgl. Betriebsstunden, Kaution

Preis: 127 - 268 € pro Nacht 

Reisezeitraum: ganzjährig
Kuhnle-Tours GmbH – Hausbootvermietung  
Dorfaue 5, 15738 Zeuthen

SELBST KAPITÄN SEIN INMITTEN 
MALERISCHER LANDSCHAFT 

Biberburg-Tours 
Templin/Uckermark

Ganz rustikal und 
dennoch komforta-
bel können Sie auf 
dem Floß „Biber-
burg“ ein besonde-
res Erlebnis 
genießen. Mit dem 
Floß können Sie 
eine Tour durch die Seenkette  
um Templin machen oder die reizvolle 
Landschaft entlang der Havel nach 
Himmelpfort und Fürstenberg erkunden. 
Entdecken Sie das weit verzweigte 
Gewässernetz mit den Templiner-, 
Lychener- und Rheinsberger Gewässern 
bis zur Müritz.

Leistung: Floß, Fr - So, 2 ÜN, Biberburg 
Klassik, Außenbordmotor 15 PS, 2 Sofa- 
Schlafplätze (1,40 x 2,00 m), Pantry, 
separates WC, zzgl. Verbrauchsmaterial

Preis: 237,50 - 312,50 € pro Nacht

Reisezeitraum: Mai - September
Biberburg-Tours – Ferienwohnungen und Floßvermietung, Rainer 
Schimke, Weg zum Röddelinsee, 17268 Templin OT Hindenburg

WILLKOMMENE ABWECHSLUNG –
NATUR UND INDUSTRIEKULTUR

Kuhnle-Tours – Basis Zehdenick 
Zehdenick/Ruppiner Seenland

Machen Sie Ihren 
Urlaub zu einem 
einzigartigen 
Erlebnis. Die Basis 
befindet sich auf 
der Oder-Havel-
Wasserstraße im 
Herzen von 
Zehdenick. Die Charterstation liegt 
perfekt in einem großen Wassersportre-
vier vor den Toren Berlins und besticht 
durch historische Schleusen, klare Seen 
und das Schiffshebewerk Niederfinow.

Leistung: Primusboot - Kormoran 1140 
(6+2 Personen), Salon, Steuerstand auf 
Sonnendeck, Badeplattform, Landstrom-
anschluss, Warmwasserheizung, Pantry, 
eine Kabine in Bug u. Heck (je 3 Kojen), 
2 Nasszellen, DU/WC, zzgl. Betriebs-
stunden, Kaution

Preis: 220 - 474 € pro Nacht

Reisezeitraum: Mai - Oktober
Kuhnle-Tours GmbH – Hausbootvermietung  
Waldstraße 10, 16792 Zehdenick

RUHE AUF DEM WASSER MIT DER 
GANZEN FAMILIE 

Schwimmende Ferienhäuser 
Vetschau/Spreewald

Die Schwimmenden 
Ferienhäuser sind 
Ihr erstklassiges 
Urlaubsdomizil auf 
dem kristallklaren  
Gräbendorfer See. 
Morgens erwachen 
Sie mit einem 
traumhaften Ausblick aufs Wasser. 
Genießen Sie Ihr Frühstück auf der 
Wasserterrasse der Stilllieger am Steg und 
den Badespaß gleich vor der Tür. 
Erkunden Sie die Umgebung und 
erforschen Sie den sagenumwobenen 
Spreewald. 

Floß: Schwimmendes Ferienhaus Möwe 
2, 84 qm (inkl. Terrassen am Bug und 
Oberdeck), Wohn-/Esszi., Küche,  
2 Schlafzi., DU/WC, sowie sep. WC,  
inkl. WLAN; mind. 7 Nächte

Preis: 139 - 208 € pro Nacht

Reisezeitraum: ganzjährig
Schwimmende Ferienhäuser Gräbendorfer See, Insider Travel Club –  
Frank Strom, Am Iba-Steg 1, 03226 Vetschau/Spreewald OT Laasow

Buchung der Angebote: TMB Informations- und Vermittlungsservice  h  (0331) 200 47 47 oder reiseland-brandenburg.de

EINE SEEFAHRT, DIE IST LUSTIG IM LAND BRANDENBURG
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FAMILIENURLAUB IN BRANDENBURG

Dem Wasser auf der Spur
Bootsferien entdecken

Die Gewässer 
von Brandenburg 

und Mecklenburg-
Vorpommern bieten 
zusammen ein 
einzigartiges Revier 
für Urlaub auf und am 
Wasser. Sie sind auch 
deutschlandweit das 
größte und vernetzte 
Binnenrevier. 

Wer jetzt schon  
mal nach Ideen und 
Möglichkeiten für 
den kommenden 
Sommer schauen möchte, der wird auf 
deutschlands-seenland.de sicher 
fündig. Der Webauftritt, der eine 
Kooperation zwischen der TMB 
Tourismus-Marketing Brandenburg 
GmbH und dem Tourismusverband 
Mecklenburg-Vorpommern e. V. ist, 
wurde komplett neu überarbeitet und 
ist jetzt an den Start gegangen.  

Ein Highlight ist die „Große Rundtour, 
eine Empfehlung für eine Bootsreise 
durch beide Bundesländer. Tage- und 
wochenlang kann man auf ihr durch 
ein glitzerndes „Reich“ schippern – 
über breite Flüsse und romantische 
Wasserstraßen, über riesige „Bade-
wannen“ und kleine Waldseen. Dabei 
kann man auch stets tolle Landaus- 

flüge unternehmen: 
Potsdam, Branden-
burg an der Havel 
oder das Storchen-
dorf Rühstädt sind 
nur drei Beispiele 
von unzähligen 
abwechslungsrei-
chen Auswahlmög-
lichkeiten. Auf der 
Website finden sich 
zu dieser und 
weiteren Touren 
unter anderem alle 
wichtigen Informati-

onen zum Verlauf und den Revieren 
sowie zur Anreise mit der Bahn. Über 
das neu integrierte Buchungsportal 
können jetzt dort auch Charterangebo-
te recherchiert und direkt online 
gebucht werden. Also: Leinen los! 

INFO
deutschlands-seenland.de

Foto: TMB-Fotoarchiv/Yorck Maecke

Vom Boot ins Wasser –  
Bootsurlaub ist einzigartig.

Auf ein Wiedersehen!
Reise- Gutscheine zum Verschenken     

Jeder kennt es: 
Das Gefühl,  

wenn man sich auf eine 
anstehende Reise 
freut! Diese Vorfreude 
kann man in der 
Weihnachtszeit 
besonders gut  
verschenken: Als 
Gutschein, erhältlich 
beim Informations- 
und Vermittlungsser-
vice (IVS) der TMB 
Tourismusmarketing Brandenburg 
GmbH. Der Wert des Gutscheins kann 
individuell gewählt werden. Freude 
bereitet man so nicht nur dem 
Beschenkten, sondern auch dem 
jeweiligen Brandenburger Anbieter. 
Denn bedingt durch die Corona-Maß-
nahmen mussten sie dieses Jahr hohe 

Einbußen hinnehmen und freuen sich 
jetzt besonders über Zuspruch für das 
kommende Jahr. Bestellt werden 
können die Gutscheine online unter: 
reiseland-brandenburg.de/shop/
gutscheinbestellung. Sich tele- 
fonisch beraten lassen und bestellen 
kann man unter: h   0331 200 47 47.  

Der Versand erfolgt 
per Post – bei der 
Bestellung sollte das 
mit Blick auf den  
24. Dezember 
entsprechend 
berücksichtigt 
werden. Rund  
1.000 Anbieter vom 
Hotel bis zum 
Ferienhaus, 
Urlaubsangebote 
und Unterkunfts-

Empfehlungen sowie vieles, vieles 
mehr findet man ebenfalls zum 
Stöbern auf der Website und damit 
jede Menge Vorfreude zur Weih-
nachtszeit. 

INFO
reiseland-brandenburg.de
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|  Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen

Vor Fahrtantritt bitte die elektronische Fahrplanauskunft nutzen – hier sind aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt –  
sowie die Aushänge am Bahnhof beziehungsweise im Zug beachten.

Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen:

S-Bahn Berlin
y	sbahn.berlin

y	 S-Bahn-Kundentelefon:		
t	030 297-43333

y	 S-Bahn-App

y	 Bau-Newsletter

	

DB Regio
y	bahn.de/brandenburg

y	 Kundendialog	von	DB	Regio:		
t	0331 23568-81 / -82	

y	 Mobile	Apps	auf	bahn.de	

y	 personalisierter	Newsletter:	
deutschebahn.com/bauinfos

NEB
y	NEB.de

y	 NEB-Kundencenter:		
t	030 396011-344

y	 info@NEB.de

ODEG
y	odeg.de

y	 ODEG-Servicetelefon:	
t	030 514888888

y	 ODEG-App		
für	iOS	und	Android

y	 info@odeg.de

HANS 
y	hanseatische- 

eisenbahn.de 

y	 Kundentelefon:	
t	033981 50230

Linie S5: Sperrungen vom 8. Januar bis 1. Februar
Verschiedene	Baumaßnahmen	mit	Ersatzverkehren	stehen	an

Auf der östlichen Linie der S5 zwischen 
Strausberg Nord und Friedrichsfelde Ost 

finden ab dem 8. Januar Bauarbeiten statt. Es 
werden das elektronische Stellwerk (ESTW) und 
das neue Zugbeeinflussungssystem (ZBS) ge-
prüft, abgenommen und in vier Bauabschnitten 
in Betrieb genommen. 

Für den ersten Bauabschnitt ist die Strecke 
vom 8. Januar um 22 Uhr bis zum 23. Januar um 
12 Uhr sowie vom 24. Januar um 3.30 Uhr bis 
zum 25. Januar um 1.30 Uhr zwischen Strausberg 

Nord und Friedrichsfelde Ost gesperrt. Deshalb 
können keine S-Bahnen fahren und es wird ein 
Ersatzverkehr mit Bussen eingerichtet:

 S5X: Strausberg Nord <> Friedrichsfelde Ost

 S5A: Strausberg <> Springpfuhl

Zusätzlich wird ein Ersatzverkehr mit Regional-
zügen angeboten. Sie verkehren von Montag bis 
Freitag zu den Hauptverkehrszeiten unter der 
Bezeichnung RB S5 zwischen Strausberg <> 
Mahlsdorf <> Lichtenberg. Diese Züge fahren im 
60-Minutentakt. Seite m  19 8

Weitere Bauabschnitte:
Zweiter Bauabschnitt vom 23. bis 24. Januar 
mit Sperrungen Strausberg Nord <> Lichtenberg 
sowie Wartenberg <> Lichtenberg
Dritter Bauabschnitt vom 25. bis 26. Januar mit 
Sperrungen Strausberg Nord <> Mahlsdorf
Vierter Bauabschnitt  vom 26. Janua r bis  
1. Februar mit Sperrungen Strausberg Nord <> 
Hoppegarten

INFO
Mehr dazu in den kommenden punkt3-Ausgaben

Karte: S-Bahn Berlin

Bauabschnitt 1

Gesperrt ist der Abschnitt Strausberg Nord <> Friedrichsfelde Ost 
08.01. (Fr) 22 Uhr durchgehend bis 23.01.2021 (Sa) 12 Uhr,
24.01. (So) 3:30 Uhr bis 25.01.2021 (Mo) 1:30 Uhr
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Streckenabschnitt  
mit aktuellen 

Einschränkungen/Änderungen

Pankow-Heinersdorf

Wollankstraße

Wilhelmsruh

Lehnitz
Borgsdorf

Buch
Röntgental

Zepernick
Bernau-Friedenstal

Bergfelde Schönfließ

Heiligensee

Schulzendorf
Eichborndamm

Alt-
Reinicken-
dorf

Gehrenseestraße

Mehrower Allee

Raoul-Wallenberg-Straße

Marzahn

Poelchaustraße

Strausberg Stadt

Hegermühle

Petershagen Nord

Fredersdorf
Neuenhagen

Biesdorf Kauls-
dorf

Birkenstein

Hoppe-
garten

Nöldnerplatz

Wilhelms-
hagen

Rahns-
dorf

Friedrichs-
hagen

Hirsch-
garten

Köpenick

Wuhl-
heide

Rummelsburg

Betriebsbahnhof
Rummelsburg

Oberspree

Plänterwald

Köllnische Heide

Sonnenallee

Eichwalde

Wildau

Altglienicke

Grünbergallee

Mahlow

Lichtenrade

Schichauweg

Buckower Chaussee

Marienfelde

Attilastraße

Lichterfelde Süd

Osdorfer Straße

Lankwitz

Südende

Anhalter Bahnhof

Schlachtensee Mexikoplatz

Zehlendorf Sundgauer Straße

Lichterfelde West

Botanischer Garten

Feuerbachstraße

Friedenau

Babelsberg

Heerstraße

Stresow

Olympiastadion

Halensee

Hohenzollerndamm

Prenzlauer Allee

Storkower Straße

Beusselstraße

Hackescher Markt

Bellevue

Tiergarten

Savignyplatz

Humboldthain

Nordbahnhof

Oranienburger Straße

Mühlenbeck-
Mönchmühle

Julius-Leber-Brücke

Frohnau
Hermsdorf

Mahls-
dorf

Jannowitzbrücke

Landsberger Allee

Greifswalder Straße

Grunewald

Pichelsberg

Messe Süd

Hauptbahnhof

Schöneweide

Tegel

Wittenau

Schönholz

Bornholmer Straße

Blankenburg

Karow

Hohenschönhausen

Springpfuhl

Schönhauser AlleeWeddingWesthafen Gesundbrunnen

Frankfurter Allee

Strausberg

WuhletalFriedrichsfelde Ost

Lichtenberg

Karlshorst

Treptower Park

Alexanderplatz

Potsdamer Platz

Brandenburger Tor

Yorckstraße

Zoologischer Garten

Schöne-
berg

Innsbrucker 
Platz

Bundes-
platz

Heidelberger 
Platz

Tempelhof

Rathaus Steglitz

Lichterfelde Ost

Nikolassee

Griebnitzsee

Priesterweg Baumschulenweg

Adlershof

Jungfernheide

Messe Nord/
ICC

Charlottenburg

Neukölln

Friedrichstraße

Hohen Neuendorf

Yorckstraße
Großgörschenstraße

Karl-
Bonhoeffer-

Nervenklinik

Warschauer Straße

Ostbahnhof

Waßmannsdorf

Flughafen BER – Terminal 5

Johannisthal 

Oranienburg

Hennigsdorf

Bernau

Spindlersfeld

Königs Wusterhausen

Blankenfelde

Teltow Stadt

Potsdam Hbf

Spandau

Wartenberg Ahrensfelde

Strausberg Nord

Erkner

Birkenwerder

Waidmannslust

Hermannstraße

Westend

Grünau

Zeuthen

Westkreuz

Wannsee

Pankow

Ostkreuz

Süd-
kreuz

S 26

S 26

Flughafen BER – Terminal 12

1

1

2

2

3

3

3

4

11

11

4

5

5

5

6

6

6

7
7

8

8

9
10

  1

Buch – Bernau 

Nacht 18./19.12. (Fr/Sa)  
1 Uhr bis 5 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Buch (P+R-Park-
platz) <> Bushaltestelle „Zepernick, Schweizer 
Straße“ (Halt für S-Bf Röntgental) <> Bushalte-
stelle „Zepernick, Kirche“ (Zusatzhalt) <> Zeper-
nick <> Bushaltestelle „Abzweig Wohnsiedlung“ 
(Halt für Bernau-Friedenstal) <> Bushaltestelle 
„Zepernicker Chaussee“ (Halt für Bernau-Frie-
denstal) <> Bushaltestelle „Bernau, Gaskessel“ 
(Zusatzhalt) <> Bernau
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙y S2 fährt Attilastraße <> Buch (bitte auch die 

Baumaßnahme zwischen Marienfelde <> Atti-
lastraße beachten (Seite m  20 2 ).

Grund: Schutzsperrung für den Ausbau der Fern-
bahnhilfsbrücken über die Schönerlinder Straße

  2

Lichtenrade – Attilastraße 

18.12. (Fr) 22 Uhr  
bis 21.12. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Marienfelde <> 
 Attilastraße
Taktänderung: Lichtenrade <> Marienfelde 
 S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S2 fährt von Schichau-
weg bis Marienfelde 2 Minuten früher. Die S2 
fährt von Marienfelde bis Schichauweg 2 bis  
3 Minuten später. Im Nachtverkehr Fr/Sa und 
Sa/So fährt die S2 von Blankenfelde bis Marien-
felde 15 bis 19 Minuten früher und in der Gegen-
richtung von Marienfelde bis Schichauweg 10 bis 
11 Minuten früher sowie von Schichauweg bis 
Blankenfelde 15 Minuten früher.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙y S2 fährt Blankenfelde <> Marienfelde und 

 Attilastraße <> Bernau (10-Minutentakt: Atti-
lastraße <> Buch; in der Nacht 18./19.12. (Fr/
Sa) von 1 bis 5 Uhr Attilastraße <> Buch)

Da der S-Bf Marienfelde nicht barrierefrei ist, 
wird für mobilitätseingeschränkte Fahrgäste 
ohne Alternative ein Fahrdienst organisiert. 
F a h r t w ü n s c h e  b i t t e  r e c h t z e i t i g  u n t e r  
Tel. 030 860 96 444 anmelden.
Grund: Bauvorhaben Dresdner Bahn

     3

Mahlsdorf/Ahrensfelde –  
Warschauer Straße 

Nacht 06./07.01. (Mi/Do)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Mahlsdorf <> Friedrichsfelde 
Ost S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Taktänderung: Ahrensfelde <> Springpfuhl 
 S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Tak t änderung :  Lichtenberg <> Ostk reuz 
 S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit S7
Bahnsteigänderung: In Ostkreuz fährt die S7 
nach Ahrensfelde von Gleis 5 (Bahnsteig stadt-
einwärts).

Fortsetzung auf m  Seite 18

Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum:	Donnerstag,	17.12.2020,	bis	Sonntag,	17.01.2021
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum:	Donnerstag,	17.12.2020,	bis	Sonntag,	17.01.2021

Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙y S3 fährt Erkner <> Spandau (10-Minutentakt: 

Friedrichshagen/Karlshorst <> Westkreuz)
❙y S5 fährt Strausberg Nord <> Lichtenberg (mit 

Umsteigen in Mahlsdorf)
❙y S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf
❙y S75 fährt Wartenberg <> Lichtenberg

Bitte zwischen Wuhletal <> Lichtenberg <> 
Frankfurter Allee <> Alexanderplatz <> Berlin 
Hbf auch die U5 nutzen.
Grund: Schweißarbeiten an einer Weiche in 
Lichtenberg

   4

Warschauer Straße – Ostbahnhof 

15.01. (Fr) 4 Uhr  
bis 22.01. (Fr) 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die S3 (auch S3 Express) 
fährt von Erkner bis Köpenick 1 Minute früher 
und in der Gegenrichtung von Köpenick bis Erk-
ner ca. 2 bis 3 Minuten später. Die S75 fährt im 
Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So von Wartenberg 
bis Lichtenberg 3 Minuten später und in der Ge-
genrichtung von Lichtenberg bis Wartenberg 
3 Minuten früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙y S3 fährt Erkner <> Spandau (10-Minutentakt: 

Erkner/Friedrichshagen <> Warschauer Stra-
ße)

❙y S75 fährt Lichtenberg <> Warschauer Straße 
(im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So: Warten-
berg <> Ostbahnhof)

In Warschauer Straße besteht in beiden Fahrt-

richtungen bahnsteiggleicher Übergang zwi-
schen den Verstärkerzügen der S3 (Erkner/
Friedrichshagen <> Warschauer Straße) und der 
S9.
Grund: Gleishallensanierung in Ostbahnhof (das 
Gleis 11 ist gesperrt)

    5

Tempelhof – Westend – Wedding 

18.12. (Fr) 22 Uhr  
bis 21.12. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Westend <> Jung-
fernheide (Olbersstraße) <> Ersatzverkehrs-
haltestelle „Beusselstraße/Sickingenstraße“ 
(Halt für S-Bf Beusselstraße) <> Westhafen <> 
Wedding (Müllerstraße)
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Wedding 
bis Gesundbrunnen ca. 1 bis 4 Minuten früher 
sowie von Westkreuz bis Westend teilweise 2 bis 
4 Minuten später. Die S42 fährt von Westend bis 
Westkreuz teilweise 2 bis 3 Minuten früher sowie 
von Gesundbrunnen bis Wedding 2 bis 4 Minuten 
später.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙y S41 fährt Wedding > Gesundbrunnen > Ost-

kreuz > Südkreuz > Westkreuz > Westend (im 
10-Minutentakt, Sa+So von 8 bis 21 Uhr im 
5/5/10-Minutentakt)

❙y S42 fährt Westend > Westkreuz > Südkreuz > 
Ostkreuz > Gesundbrunnen > Wedding (im 
10-Minutentakt, Sa+So von ca. 8 bis 21 Uhr im 
5/5/10-Minutentakt)

❙y S46 fährt Königs Wusterhausen <> Tempelhof 
(im Nachtverkehr: Königs Wusterhausen <> 
Südkreuz)

Grund: Schienenerneuerung

    6

Schönhauser Allee – Gesundbrunnen/
Bornholmer Straße 

Nacht 12./13.01. (Di/Mi)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
kein S-Bahnverkehr: Schönhauser Allee <> 
Bornholmer Straße, bitte Umfahrung über Ge-
sundbrunnen oder zwischen Schönhauser Allee 
<> Pankow bitte die U2 nutzen
Taktänderung: Schönhauser Allee <> Gesund-
brunnen S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die in Schönhauser Allee 
beginnenden Züge der S41 (Schönhauser Allee 
ab 06, 26, 46) fahren von Schönhauser Allee bis 
Prenzlauer Allee 2 Minuten früher. In Gesund-
brunnen fährt die S42 teilweise 1 Minute früher. 
Die in Schönhauser Allee endenden Züge der S42 
fahren von Prenzlauer Allee bis Schönhauser 
Allee 3 Minuten später. Die S8 fährt von Greifs-
walder Straße bis Schönhauser Allee 2 Minuten 
später und in der Gegenrichtung von Pankow bis 
Bornholmer Straße ebenfalls 2 Minuten später. 
In Bornholmer Straße besteht kein Übergang von 
der S8 zur S25 nach Teltow Stadt.
Bahnsteigänderung: In Gesundbrunnen fährt 
die S42 in Richtung Wedding/Westkreuz zu den 
Minuten 10, 30, 50 von Gleis 3 (Gleis der S41 in 
Richtung Schönhauser Allee/Ostkreuz). In Born-
holmer Straße endet/beginnt die S8 aus/nach 
Blankenburg/Birkenwerder auf Gleis 3 (Bahn-
steig stadtauswärts). Bei Ankunft mit der S8 ist 
zur Weiterfahrt mit der S1, S2 oder S25 in Rich-
tung Gesundbrunnen ein Bahnsteigwechsel er-
forderlich (der Bahnhof ist barrierefrei ausge-
stattet).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙y S41 befährt den gesamten Ring (10-Minuten-

takt: Schönhauser Allee > Ostkreuz > Südkreuz 

Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

Legende  nur in der Nacht

 auch Arbeitstage sind betroffen (in der Zeit von 4-22 Uhr)

 nur am Wochenende/feiertags

m   siehe Tabelle
   1  einzelne Stunden 

1  mehr als ein Tag

m   siehe Karte
 Streckenabschnitt mit aktuellen

 Einschränkungen/Änderungen

1

6

7

9 9 9

10 10 10 10

11 11 11 11

2

5

4

3

8

Fortsetzung von m  Seite 17
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> Westkreuz > Gesundbrunnen)
❙y S42 befährt den gesamten Ring (10-Minuten-

takt: Gesundbrunnen > Westkreuz > Südkreuz 
> Ostkreuz > Schönhauser Allee)

❙y S8 fährt Grünau <> Schönhauser Allee und 
Bornholmer Straße <> Blankenburg/Birken-
werder

Grund: Schweißarbeiten

  7

Spindlersfeld – Schöneweide 

Nacht 31.12.2020/01.01.2021 (Do/Fr)  
23:25 Uhr bis 24 Uhr
Fahrplanänderung: Der Zug Spindlersfeld ab 
23:31 Uhr nach Schöneweide (an 23:37 Uhr) 
fährt 2 Minuten früher (Spindlersfeld ab 23:29 
Uhr) und fährt ab Schöneweide weiter bis Her-
mannstraße (an 23:46 Uhr). Der Zug Spindlers-
feld ab 23:51 Uhr nach Schöneweide (an 23:57 
Uhr) fährt 2 Minuten früher (Spindlersfeld ab 
23:49 Uhr). In der Gegenrichtung fährt der Zug 
Schöneweide ab 23:41 Uhr nach Spindlersfeld 
(an 23:47 Uhr) 5 Minuten früher (Schöneweide 
ab 23:36 Uhr) und beginnt bereits um 23:24 Uhr 
in Hermannstraße.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙y S47 fährt Spindlersfeld <> Schöneweide

Grund: betriebliche Gründe

   8

Strausberg Nord – Friedrichsfelde Ost 

08.01. (Fr) 22 Uhr  
bis 25.01. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Zügen: RB S5 Strausberg <> 
Mahlsdorf <> Lichtenberg (Mo-Fr zu den Haupt-
verkehrszeiten)
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S5X: Strausberg Nord (Bussteig 1) <> 
Strausberg Stadt (neue Buswendeschleife im 
Josef-Zettler-Ring, Bussteig 2) <> Bushaltestelle 
„Am Annatal“ (Halt für Hegermühle) <> Straus-
berg (nach Friedrichsfelde Ost: Bussteig 3/nach 
Strausberg Nord: Bussteig 2) <> Petershagen 
Nord <> Fredersdorf, Süd <> Neuenhagen, Schä-
ferplatz (Zusatzhalt und Umstieg zum Bus S5A) 
<> Tram-/Nachtbushaltestelle „Alt-Mahlsdorf“ 
(Zusatzhalt) <> Bushaltestelle „Oberfeldstraße“ 
(Halt für S-Bf Biesdorf) <> Friedrichsfelde Ost 
(Seddiner Straße)
In den Abschnitten Strausberg <> Friedrichsfel-
de Ost und Fredersdorf <> Friedrichsfelde Ost 
kommen zusätzliche Busse zum Einsatz. Bitte auf 
die Busbeschilderung achten.
Bus S5A: Strausberg (Bussteig 3) <> Petersha-
gen Nord <> Fredersdorf, Süd <> Neuenhagen, 
Schäferplatz (Zusatzhalt und Umstieg zum Bus 
S5X) <> Neuenhagen (Südseite) <> Hoppegarten 
(Busplatz auf der Südseite) <> Birkenstein <> 
Wodanstraße/S Mahlsdorf <> Kaulsdorf <> 
Wuhletal <> Bushaltestelle „Schloßpark Bies-
dorf“ (Zusatzhalt) <> Bushaltestelle „Oberfeld-
straße“ (Halt für S-Bf Biesdorf) <> Bushaltestel-
le „Bentschener Weg“ <> Springpfuhl (Allee der 
Kosmonauten)
Im Abschnitt Neuenhagen <> Springpfuhl (im 
Abendverkehr Mahlsdorf <> Springpfuhl) kom-
men zusätzliche Busse zum Einsatz. Bitte auf die 
Busbeschilderung achten.

Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙y S3 Express fährt Friedrichshagen <> Ostbahn-

hof (im 10-Minutentakt und mit 8 Wagen)
❙y S5 fährt Wartenberg <> Westkreuz (im 10-Mi-

nutentakt)
❙y S75 fährt Lichtenberg <> Warschauer Straße 

(im 10-Minutentakt), im Nachtverkehr Fr/Sa 
und Sa/So Wartenberg <> Ostbahnhof

Bitte zwischen Wartenberg <> Springpfuhl <> 
Warschauer Straße die S5 nutzen.
Bitte zwischen Wuhletal <> Lichtenberg <> 
Frankfurter Allee <> Alexanderplatz <> Berlin 
Hbf auch die U5 nutzen.
Vom 23.01. (Sa) 12 Uhr bis 24.01. (So) 3:30 Uhr 
wird die Sperrung auf den Bereich Wartenberg 
<> Springpfuhl <> Friedrichsfelde Ost <> Lich-
tenberg erweitert. Die Buslinien S5X und Bus 
S5A werden ab Friedrichsfelde Ost (Bus S5X) 
bzw. ab Oberfeldstraße (Bus S5A) nach Lichten-
berg verlängert. Die Haltestellen „Bentschener 
Weg“ und „S-Bf Springpfuhl“ werden von der 
Buslinie S5A in dieser Zeit nicht angefahren wer-
den.
Grund: Prüfung, Abnahme und Inbetriebnahme 
des elektronischen Stellwerks (ESTW)

  9

Waßmannsdorf 

Nächte 23./24.12. (Mi/Do),  
30./31.12. (Mi/Do)  
und 01./02.01. (Fr/Sa)  
jeweils 1:00 Uhr bis 5:00 Uhr
Bahnsteigänderung: Die Züge Waßmannsdorf 
ab 1:12 Uhr, 1:41 Uhr alle 30 Minuten bis 4:41 
Uhr nach Flughafen BER – Terminal 1-2 fahren 
von Gleis 2 (Bahnsteig stadteinwärts).
Grund: Fahrplantechnologie

  10

Waßmannsdorf 

Nächte 24./25.12. (Do/Fr),  
25./26.12. (Fr/Sa),  
26./27.12. (Sa/So)  
und 02./03.01. (Sa/So)  
jeweils 1:00 Uhr bis 6:30 Uhr
Bahnsteigänderung: Die Züge Waßmannsdorf 
ab 0:58 Uhr alle 30 Minuten bis 6:28 Uhr nach 
Spandau fahren von Gleis 1 (Bahnsteig stadtaus-
wärts).
Bitte insbesondere in der Nacht 25./26.12. (Fr/
Sa) den abweichenden Bahnsteig (alle Züge fah-
ren von Gleis 1 anstatt von Gleis 2) beachten.
Grund: Fahrplantechnologie

  11

Baumschulenweg – Alexanderplatz 

Nächte 11./12.01. (Mo/Di)  
bis 14./15.01. (Do/Fr)  
jeweils 1:55 Uhr bis 3:20 Uhr
Fahrplanänderung: Der Zug Flughafen BER – 
Terminal 1-2 ab 1:29 Uhr nach Ostbahnhof (an 
2:08 Uhr) endet bereits um 1:55 Uhr in Baum-
schulenweg und fällt von Baumschulenweg bis 

Ostbahnhof aus. Der Zug Alexanderplatz ab 
3:05 Uhr nach Flughafen BER – Terminal 1-2 (an 
3:45 Uhr) beginnt erst um 3:19 Uhr in Baumschu-
lenweg und fällt von Alexanderplatz bis Baum-
schulenweg aus.
Grund: Stromschienenarbeiten

Vorschau auf größere 
Baumaßnahmen, bei  
denen auch Arbeitstage 
betroffen sind
(Planungsstand, Änderungen ausdrücklich 
vorbehalten):

  
Strausberg Nord – Mahlsdorf

25.01. (Mo) 4 Uhr  
bis 26.01. (Di) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Zügen: RB S5 Strausberg <> 
Mahlsdorf <> Lichtenberg (Mo-Fr zu den Haupt-
verkehrszeiten)
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S5X: Strausberg Nord (Bussteig 1) <> 
Strausberg Stadt (neue Buswendeschleife im 
Josef-Zettler-Ring, Bussteig 2) <> Bushaltestelle 
„Am Annatal“ (Halt für Hegermühle) <> Straus-
berg (nach Kaulsdorf: Bussteig 3/nach Straus-
berg Nord: Bussteig 2) <> Petershagen Nord <> 
Fredersdorf, Süd <> Neuenhagen, Schäferplatz 
(Zusatzhalt und Umstieg zum Bus S5A) <> Tram-/
Nachtbushaltestelle „Alt-Mahlsdorf“ (Zusatz-
halt) <> Kaulsdorf
Im Abschnitt Strausberg <> Kaulsdorf kommen 
zusätzliche Busse zum Einsatz. Bitte auf die 
Busbeschilderung achten.
Bus S5A: Strausberg (Bussteig 3) <> Petersha-
gen Nord <> Fredersdorf, Süd <> Neuenhagen, 
Schäferplatz (Zusatzhalt und Umstieg zum Bus 
S5X) <> Neuenhagen (Südseite) <> Hoppegarten 
(Busplatz auf der Südseite) <> Birkenstein <>   
S Mahlsdorf (Hönower Straße)
Im Abschnitt Neuenhagen <> Mahlsdorf kom-
men zusätzliche Busse zum Einsatz. Bitte auf die 
Busbeschilderung achten.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙y S3 Express fährt Friedrichshagen <> Ostbahn-

hof (im 10-Minutentakt)
❙y S5 fährt Mahlsdorf <> Westkreuz (im 10-Minu-

tentakt)
Die zusätzlicher Verstärkerfahrten (Mahlsdorf 
<> Ostbahnhof) verkehren an diesem Tag nicht.
Grund: Prüfung, Abnahme und Inbetriebnahme 
des elektronischen Stellwerks (ESTW)

  
Strausberg Nord – Hoppegarten

26.01. (Di) 4 Uhr  
bis 01.02. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Zügen: RB S5 Strausberg <> 
Mahlsdorf <> Lichtenberg (Mo-Fr zu den Haupt-
verkehrszeiten)
Ersatzverkehr mit Bussen: Bus S5A Strausberg 
Nord (Bussteig 1) <> Strausberg Stadt (neue 

Fortsetzung auf m  20
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum:	Donnerstag,	17.12.2020,	bis	Sonntag,	17.01.2021

Bus we n d e s chleife im Jos ef-Ze t tle r- Ring , 
Bussteig 2) <> Bushaltestelle „Am Annatal“ 
(Halt für Hegermühle) <> Strausberg (nach Hop-
pegarten: Bussteig 3/nach Strausberg Nord: 
Bussteig 2) <> Petershagen Nord <> Freders-
dorf, Süd <> Neuenhagen, Schäferplatz (Zusatz-
halt) <> Neuenhagen (Südseite) <> Hoppegarten 
(Busplatz auf der Südseite)
Im Abschnitt Strausberg <> Hoppegarten kom-
men zusätzliche Busse zum Einsatz. Bitte auf die 
Busbeschilderung achten.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙y S3 Express fährt Friedrichshagen <> Ostbahn-

hof (im 10-Minutentakt) – nur am 26.01. (Di)
❙y S5 fährt Hoppegarten <> Westkreuz (im 10-Mi-

nutentakt). 
 Am 26.01. (Di) verkehren die zusätzlichen 

Verstärkerfahrten (Mahlsdorf <> Ostbahnhof) 
nicht. Am 28.01. (Do) und 29.01. (Fr) fahren 
die zusätzlichen Verstärkerfahrten (Mahlsdorf 
<> Ostbahnhof) nur zwischen Mahlsdorf <> 
Lichtenberg.

Grund: Prüfung, Abnahme und Inbetriebnahme 
des elektronischen Stellwerks (ESTW)

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn:

   
Warschauer Straße <> Kottbusser Tor

bis Frühling 2021
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
Warschauer Straße <> Kottbusser Tor
Linienführungen der betroffenen U-Bahn- 
Linien:
❙y U1 fährt Kottbusser Tor <> Uhlandstraße
❙y U3 fährt Kottbusser Tor <> Krumme Lanke

Bitte zur Umfahrung zwischen Warschauer Stra-
ße <> Jannowitzbrücke die S3, S5, S7 oder S9 
sowie zwischen Jannowitzbrücke <> Kottbusser 
Tor die U8 nutzen.
Es sind weitere Bauphasen geplant, Informatio-
nen unter bvg.de.
Grund: Einbau feste Fahrbahn, Viadukt-Brü-
ckensanierung

  
Potsdamer Platz

durchgehend bis vsl. 29.10.2021 (Fr)
kein Halt in Richtung Pankow: Die Züge nach 
S+U-Bf Pankow fahren in S+U-Bf Potsdamer 
Platz ohne Halt durch. Fahrgäste aus U-Bf Ruh-
leben nach S+U-Bf Potsdamer Platz fahren 
bitte bis U-Bf Mohrenstraße (1 Station) und 
steigen dort in den Zug der Gegenrichtung um. 

Fahrgäste von S+U-Bf Potsdamer Platz nach 
S+U-Bf Pankow fahren bitte mit dem Zug der 
Gegenrichtung bis U-Bf Mendelssohn-Barthol-
dy-Park und steigen dort um. 
Mobilitätseingeschränkte Fahrgäste fahren 
bitte bis U-Bf Gleisdreieck (2 Stationen) und 
steigen dort in den Zug der Gegen richtung um.
Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙y U2 fährt S+U-Bf Pankow <> U-Bf Ruhleben 

(unverändert)
Grund: Bahnsteigsanierung

  
Rudow – Grenzallee

04.01.2021 (Mo)  
durchgehend bis 24.01.2021 (So)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
U-Bf Johannisthaler Chaussee <> U-Bf Grenzallee
U-Bahn-Pendelverkehr: U-Bf Rudow <> U-Bf 
Johannisthaler Chaussee (im 7 ½ - Minutentakt)
Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙y U7 fährt U-Bf Grenzallee <> U-Bf Rathaus 

Spandau
Fahrgäste zum Flughafen BER nutzen bitte ab 
S+U-Bf Neukölln die S45.
Grund: Weicheneinbau
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Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere	Baumaßnahmen	im	Zeitraum:	Donnerstag,	17.12.2020,	bis	Sonntag,	17.01.2021
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Hoyerswerda

Bad Belzig

Wuster-
witz

Groß-
wudicke

Golm

Guben

Magdeburg Hbf

Stendal

Birken-
werder

Calau (NL)

Prösen West Prösen Ost

Chemnitz Hbf
via Riesa

Zittau

Schöneweide

Ludwigsfelde-
Struveshof

Erkner

Zernsdorf
Müllrose

Storkow(Mark)

Beeskow

Stralsund Hbf

Szczecin Główny

Dessau
Hbf

Markkleeberg-Gaschwitz
via Leipzig Hbf

Leipzig Hbf

Lutherstadt
Wittenberg Hbf

Halle (Saale) Hbf
via Bitterfeld

Dessau Hbf

Dresden Hbf
via Großenhain

Cottb Bf

Dresden Hbf
via Großenhain

Cottb Bf

Wensicken-
dorf  

Leipzig-Stötteritz
via Bitterfeld

Lichten-
berg

Potsdam
Hbf

Flughafen BER –
Terminal 1-2

1

1

1

1

2

2

3

3
4

4

5

5

6

6

7 7
8

8
21

21
9

14

19

19

19

9

10

10
17

17

18

18

11
13

13

1115

15
12

12

16

16
20

20

FEX (DB) 
Berlin Hbf (tief) – Berlin Gesundbrunnen –  
Berlin Ostkreuz – Berlin Flughafen T1-2

Vom 01.01. (Fr) ca. 21 Uhr  ..................  1  
bis 03.01.21 (So) ca. 0.30 Uhr
❙y  Umleitung zwischen Berlin Hbf und Berlin Flug-

hafen T1-2 über Berlin  Südkreuz
❙y  Verkehrshalte Berlin Gesundbrunnen und Ber-

lin Ostkreuz werden nicht bedient.
❙y  Fahrgäste nutzen bitte alternativ die Züge der 

Linien RE7 und RB14 sowie die der S-Bahn.

  (DB) 
Stralsund / Schwedt – Berlin –  
Lutherstadt Wittenberg / Falkenberg (Elster)

Noch bis 21.12. (Mo) ca. 5 Uhr .............  2

❙y  Ausfall der Züge zwischen Luckenwalde und 

Holzdorf (Elster)
❙y  Ersatz durch Busse zwischen Luckenwalde und 

Jüterbog sowie zwischen Jüterbog  und Holzdorf 
(Elster) – mit Anschluss in Jüterborg zu den 
Zügen aus/in Richtung Schwedt (Oder)/Stral-
sund Hbf

Noch bis 22.12. (Di) ca. 15 Uhr .............  3

❙y Ausfall der Züge zwischen Berlin Hbf (tief) und 
Bernau (b Berlin)

❙y  Fahrgäste nutzen bitte alternativ zwischen 
Berlin Gesundbrunnen und Oranienburg die 
Züge der S-Bahnlinie S2. 

❙y Ersatz durch Busse für einzelne Fahrten der 
Linie RE3 zwischen Berlin Hbf und Bernau (b 
Berlin)

❙y  Bitte auch die veränderten, späteren Fahrzei-
ten der Züge zwischen Bernau (b Berlin) und 
Eberswalde Hbf/Angermünde beachten.

Vom 01.01. (Fr) ca. 22 Uhr  ..................  4  
bis 03.01.2021 (So) ca. 5 Uhr
❙y  Ausfall der Züge zwischen Berlin Hbf (tief) und 

Bernau (b Berlin)
❙y  Fahrgäste nutzen bitte alternativ zwischen 

Berlin Gesundbrunnen und Oranienburg die 
Züge der S-Bahnlinie S2. 

❙y Ersatz durch Busse für einzelne Fahrten der 
Linie RE3 zwischen Berlin Hbf und Bernau (b 
Berlin)

❙y  Bitte auch die veränderten, späteren Fahrzei-
ten der Züge zwischen Bernau (b Berlin) und 
Eberswalde Hbf/Angermünde beachten.

Streckenabschnitt  
mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen
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Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen.

Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere	Baumaßnahmen	im	Zeitraum:	Donnerstag,	19.11.2020,	bis	Sonntag,	06.12.2020

  (DB) 
Rostock / Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin – Elsterwerda

Noch bis 19.12. (So) .............................  5

❙y  Ausfall der Züge zwischen Berlin Gesundbrun-
nen und Oranienburg

❙y  Fahrgäste nutzen bitte alternativ die Züge der 
S-Bahnlinie S1.

Vom 01.01. (Fr) ca. 22 Uhr  ..................  6  
bis 03.01.2021 (So) ca. 5 Uhr
❙y  Ausfall der Züge zwischen Berlin Gesundbrun-

nen und Oranienburg
❙y  Fahrgäste nutzen bitte alternativ die Züge der 

S-Bahnlinie S1.

  (DB) 
Wittenberge – Neuruppin – Berlin

Vom 01.01. (Fr) ca. 22 Uhr  ..................  7  
bis 03.01.2021 (So) ca. 5 Uhr
❙y  Ausfall der Züge zwischen Berlin Gesundbrun-

nen und Jungfernheide
❙y  Fahrgäste nutzen bitte alternativ die Züge der 

Ringbahnlinien S41 und S42.

   (DB) 
Szczecin – Angermünde – Berlin

Noch bis 22.12. (Di) ca. 15 Uhr .............  8

❙y   Ausfall der Züge zwischen Eberswalde Hbf und 
Berlin Gesundbrunnen

❙y  Ersatz durch Busse – ohne Halt in Bernau (b 
Berlin)

Am 02.01.2021 (Sa) ............................  9

❙y   Ausfall der Züge zwischen Eberswalde Hbf und 
Berlin Gesundbrunnen

❙y  Ersatz durch Busse – ohne Halt in Bernau (b 
Berlin)

  (DB) 
Berlin Friedrichstraße – Golm –  
Königs Wusterhausen

Vom 15.01. (Fr) ca. 22 Uhr  ..................  10 
bis 18.01.2021 (Mo) ca. 4 Uhr
❙y  Ausfall der Züge zwischen Ludwigsfelde- 

Struveshof und Königs Wusterhausen
❙y  Ersatz durch Busse

  (DB) 
Eberswalde – Berlin-Lichtenberg –  
Senftenberg

Noch bis 22.12. (Di) ca. 15 Uhr .............  11

❙y  Ausfall der Züge zwischen Bernau (b Berlin) 
und Berlin Ostkreuz

❙y  Fahrgäste nutzen bitte alternativ zwischen 
Bernau (b Berlin) und Berlin die Züge der  
S-Bahnlinie S2.

Am 02.01.2021 (Sa)  ............................  12 
ca. 4 Uhr bis ca. 22 Uhr
❙y  Ausfall der Züge zwischen Bernau (b Berlin) 

und Berlin-Schöneweide
❙y  Fahrgäste nutzen bitte alternativ zwischen 

Bernau (b Berlin) und Berlin die Züge der  
S-Bahnlinie S2.

  (NEB) 
Berlin-Lichtenberg – Kostrzyn

Vom 8.1. (Fr) ab 22 Uhr  ......................  13 
durchgehend bis  
10.1.2021 (So) 11:30 Uhr
❙y  Zugausfall zwischen Ostkreuz und Strausberg
❙y  Ersatz durch Busse

  (NEB) 
Groß Schönebeck/Schmachtenhagen –  
Berlin-Karow

Am 17.12. (Do) und 18.12. (Fr) .............  14

❙y  Ausfall der Verstä rker fahr ten von/nach  
Gesundbrunnen

❙y  Fahrgäste nutzen bitte die S-Bahn und die  
Regelzüge der RB27 ab Karow

Vom 1.1. (Fr) ab ca. 21:45 Uhr  ............  15 
durchgehend bis  
2.1.2021 (Sa) Betriebsschluss
❙y  Zugausfall zwischen Schönerlinde und Berlin-

Karow
❙y  Ersatz durch Busse über Berlin-Buch

  (NEB) 
Königs Wusterhausen – Frankfurt (Oder)

Am 9.1. (Sa) ab 22:30 Uhr ....................  16

❙y  Zugausfall zwischen Müllrose und Frankfurt 
(Oder)

❙y  Ersatz durch Busse

Am 16.1. (Sa) von 8 bis 20 Uhr .............  17

❙y  Zugausfall zwischen Königs Wusterhausen und 
Zernsdorf

❙y  Ersatz durch Busse

Am 17.1. (So) von 8 bis 20 Uhr .............  18

❙y  abweichende Fahrzeiten zwischen Königs Wus-
terhausen und Zernsdorf

❙y  Züge in Richtung Frankfurt (Oder) fahren ca.  
3 Minuten früher

  (NEB) 
Rheinsberg (Mark) – Löwenberg (Mark) – 
Berlin-Lichtenberg

Noch bis 19.12. (So) sowie ...................  19 
am 1.1. (Fr) und 2.1.2021 (Sa)
❙y  Züge fahren z. T. mit abweichenden Fahrzeiten 

zwischen Oranienburg und Lichtenberg
❙y  der Halt Gesundbrunnen entfällt
❙y Zusatzhalte sind Hohenschönhausen und  

Lichtenberg

  (NEB) 
Eberswalde – Frankfurt (Oder)

Noch bis 28.04.2021 (Mi) .....................  20

❙y   Ausfall der Züge zwischen Seelow (Mark) und 
Frankfurt (Oder)

❙y  verspätete Ankunft der Züge in Seelow (Mark) 
(ca. 3 Min)

❙y  Ersatz durch Busse

Noch bis 22.12. (Di) 6 Uhr ....................  21

❙y  Ausfall der Verstärkerzüge zwischen Ebers- 
walde und Gesundbrunnen
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Nächste punkt 3-Ausgabe ab 14. Januar 2021

Die DB Regio AG, Regio Nordost, erbringt Verkehrsleistungen im Schienenpersonen-
nahverkehr in den Bundesländern Berlin, Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen, Schleswig-Holstein, Hamburg sowie bis ins Nachbarland Polen.
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* 20 ct/Anruf im dt. Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct  |  ** 59 ct/Min. im dt. Festnetz, Mobilfunk gege-
benenfalls abweichend  |  *** an Feiertagen gesonderte Öffnungszeiten  |  **** gilt bis auf Weiteres

SERVICE VON S-BAHN BERLIN UND DB REGIO

S-Bahn Berlin 1

KUNDENBETREUUNG
 030 297-43333
Fax 030 297-43444
Mo-So 0.00  –  24.00 Uhr
sbahn.berlin/kontakt
Persönliche Beratung in allen 
Kundenzentren und Fahrkarten-
ausgaben.
Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

ABO-SERVICE/FIRMENTICKET
  030 297-43555
Mo-Fr 6.00  –  22.00 Uhr
Sa/So 7.00  –  21.00 Uhr
E-Mail: abo-center@s-bahn-berlin.de
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

KUNDENBÜRO ERHÖHTES  
BEFÖRDERUNGSENTGELT
Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof 9, 10243 Berlin
Mo-Do 8.00  –  20.00 Uhr
Fr 8.00  –  18.00 Uhr
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH / EBE 
Postfach 2253, 76492 Baden-Baden
sbahn-ebe.de

FUNDBÜRO
  030 297-43333
sbahn.berlin/fundservice

Anschrift
Rudolfstraße 1 – 8, 10245 Berlin
Nähe S+U-Bf Warschauer Straße
Mo, Di, Fr 9.00  –  18.00 Uhr
Do 9.00  –  20.00 Uhr

KUNDENZENTREN 
Alexanderplatz, Ostbahnhof, 
Gesundbrunnen,  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 9.00  –  18.30 Uhr

Friedrichstraße  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 9.00  –  18.30 Uhr 

Hauptbahnhof  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Sa 7.00  –  22.00 Uhr
So 8.00  –  22.00 Uhr

Lichtenberg
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  17.00 Uhr

Potsdam Hauptbahnhof 
Mo-Fr  7.00  –  20.30 Uhr
Sa  8.00  –  18.30 Uhr
So  8.00  –  17.00 Uhr

Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  18.00 Uhr

Weitere Verkaufs- und  
Service einrichtungen unter  
sbahn.berlin

Abo-Service 
in allen 

Kundenzentren

DB Regio Nordost
KUNDENDIALOG DB REGIO
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18  
14473 Potsdam 
E-Mail: kundendialog.berlin-
brandenburg@deutschebahn.com
  0331 235-6881 / -6882
Fax  0331 235-6889
Mo-Fr  7.00  –  20.00 Uhr

BERATUNG UND BUCHUNG
  0180 6996633*

DB VERTRIEB GMBH  
ABO-CENTER BERLIN
  030 80921299
Fax  030 297-37007
E-Mail: abo-vbb@bahn.de

FUNDSERVICE-HOTLINE
  09001 990599**
Fax 0202 352317
E-Mail: Fundbuero.DBAG@ 
deutschebahn.com
Mo-Sa  8.00  –  20.00 Uhr
So  10.00  –  20.00 Uhr

MOBILITÄTSSERVICEZENTRALE
Auskunft und Fahrtanmeldung 
zur Beförderung von  
Mobilitätseingeschränkten
  0180 6512512* | ****
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertage 10.00  –  18.00 Uhr

DB-REISEZENTREN  
(AUSWAHL)
Berlin Alexanderplatz***
Mo-Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr

Berlin Friedrichstraße
Mo-Fr  8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So  10.00  –  18.00 Uhr

Berlin Hauptbahnhof
Mo-So 8.00  –  21.00 Uhr

Berlin Ostbahnhof***
Mo-Fr  8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr

Berlin Zoologischer Garten***
Mo-Fr  8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So  10.00  –  18.00 Uhr

Berlin Gesundbrunnen***
Mo-Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr

Berlin Südkreuz***
Mo-Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr

Berlin-Spandau***
Mo-Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr

Flughafen Berlin Brandenburg 
(BER) FH Terminal U1
Mo-So 7.00  –  22.00 Uhr

MOBIAGENTUR
Potsdam Hbf  
Mo-Fr 7.00 – 19.00 Uhr
Sa 9.00 – 17.00 Uhr
So/Feiertage 9.00 – 15.00 Uhr

1 Die angegebenen Öffnungszeiten gelten bis auf Weiteres.

Öffnungszeiten zu Weihnachten 
und zum Jahreswechsel 2020/2021

Kundenzentren 24.12.2020
Donnerstag

25.12.2020
Freitag

31.12.2020
Donnerstag

1.1.2021
Freitag

Alexanderplatz 09:00 - 18:30 09:00 - 18:30 09:00 - 18:30 09:00 - 18:30

Friedrichstraße 09:00 - 18:30 09:00 - 18:30 09:00 - 18:30 09:00 - 18:30

Lichtenberg 08:30 - 17:00 08:30 - 17:00 08:30 - 17:00 08:30 - 17:00

Ostbahnhof 09:00 - 18:30 09:00 - 18:30 09:00 - 18:30 07:00 - 21:00

Potsdam Hbf* 08:00 - 17:00 08:00 - 17:00 08:00 - 18:30 08:00 - 17:00

Gesundbrunnen 09:00 - 18:30 09:00 - 18:30 09:00 - 18:30 09:00 - 18:30

Spandau 08:30 - 18:00 08:30 - 18:00 08:30 - 18:00 08:30 - 18:00

Berlin Hbf 08:00 - 22:00 08:00 - 22:00 07:00 - 22:00 08:00 - 22:00

S-Bahn Berlin

Kundenbüro Erhöhtes Beförderungsentgelt (EBE)

Die Öffnungszeiten des EBE-Kundenbüros werden wie folgt angepasst:  
Am 24.12. erfolgt die Schließung um 16 Uhr und am 31.12. um 18 Uhr.

Fundbüro

24.12.2020 (Heilig Abend) geschlossen
31.12.2020 (Silvester) 09:00 - 14:00 Uhr

Ab 04.01.2021 gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag 09:00 - 17:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 17:00 Uhr
Freitag 09:00 - 17:00 Uhr
Samstag geschlossen
Sonntag geschlossen

Alle Angaben ohne Gewähr!  Stand: 15.12.2020

*	 In	Brandenburg	sind	coronabedingt	gegebenenfalls	Änderungen	der	Öffnungszeiten	möglich.	Es	wird	an-
geraten,	sich	vorher	entsprechend	zu	informieren.

vorbehaltlich weiterer  Lockdown-Einschränkungen

Foto: André Groth
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Aktionstag und verstärkte Kontrollen
Züge und Bahnhöfe werden seit 7. Dezember verschärft bestreift

Die Deutsche Bahn (DB) hat  
am 7. Dezember mit Unterstützung 

der Bundespolizei die bislang größte 
Kontrollaktion zur Einhaltung der 
Maskenpflicht gestartet. Spezielle 
Präventionsteams der DB zeigen 
unterstützt von Bundespolizisten 
seitdem verstärkt Präsenz in den 
Zügen des Fern- und Regionalverkehrs 
sowie zusätzlich an mehreren großen 
Bahnhöfen. Über 2.000 Kolleginnen 
und Kollegen von DB Sicherheit sind 
im Einsatz und jeder zweite Fernver-
kehrszug wird mit DB Sicherheit und 
der Bundespolizei bestreift. Im 
Dezember verdoppelt die DB damit 
nochmals die Präsenz ihrer Sicher-
heitskräfte im Fernverkehr. Die 
täglichen Kontrollen in Regionalver-
kehrszügen und Bahnhöfen werden 
ebenfalls unverändert fortgeführt.

Bundesverkehrsminister Andreas 
Scheuer, DB-Personenverkehrsvor-
stand Berthold Huber und Bundes- 
polizeipräsident Dr. Dieter Romann 
bedankten sich am Berliner Haupt-
bahnhof bei den Fahrgästen für ihr 
verantwortungsvolles Verhalten, ihre 
Rücksichtnahme und Geduld beim 

Reisen in der Corona-Zeit. Mittlerweile 
tragen rund 99 Prozent der Fahrgäste 
die vorgeschriebene Mund-Nasen-
Bedeckung. Zugleich wurde ein ICE 
präsentiert, der in den kommenden 
Wochen als rollender Botschafter für 
die Maskenpflicht und sicheres Reisen 
mit der Bahn fungiert. Der ICE ist 
jeweils an den Endwagen mit einer 
Maske beklebt und seit 7. Dezember auf 
verschiedenen Strecken im Einsatz. 
Berthold Huber, DB-Personenver-

kehrsvorstand sieht in der Pandemie 
eine große finanzielle Herausforderung 
für den Konzern. Dennoch würden 
diejenigen Menschen befördert, die 
derzeit unterwegs sein müssten. Alle 
Untersuchungen der vergangenen 
Monate zeigten, dass das Bahnfahren 
sicher sei. Die ausgeweiteten Kon- 
trollen der Maskenpflicht sollen dazu 
beitragen, dass dies auch so bleibt und 
sich die Fahrgäste weiterhin verant-
wortungsbewusst verhalten.

Foto: Kristin Lübcke
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